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Aufgaben auf mehrere
Schultern verteilen
Neuer Vorstand für Kulturverein Soltau / Zukunft scheint gesichert

SOLTAU (mwi). Vor einem Jahr 
noch schien es recht dunkel um die 
Zukunft des Kulturvereins Soltau 
auszusehen: Der Vorstand hatte - 
mehrfach - angekündigt, aus Alters-
gründen nicht mehr kandidieren zu 
wollen, doch Nachfolger waren 
nicht in Sicht. Der Verein hätte seine 
Aktivitäten einstellen müssen. Doch 
das Blatt hat sich inzwischen ge-
wendet: In einer außerordentlichen 
Versammlung im Soltauer Hotel 
Meyn haben die Mitglieder am ver-
gangenen Freitag einen neuen Vor-
stand mit Dr. Hans Willenbockel an 
der Spitze gewählt.

1953 gegründet, war der Kulturver-
ein über viele Jahre Garant für ein 
vielfältiges Theaterleben in der Böh-
mestadt. 2005 dann geriet der Verein 
in Schieflage, als er Nachforderun-
gen der Künstlersozialkasse in Höhe 
von 24.000 Euro begleichen musste: 
„Das hat der Vorstand quasi als zins-
loses Darlehen aus eigener Tasche 
gezahlt“, so der scheidende Vorsit-
zende Peter Kerstan. Der Kulturver-
ein gab damals in finanziell schwie-
riger Zeit allerdings nicht auf, son-
dern setzte sich einen neuen 
Schwerpunkt: Er rief die „Soltauer 
Kammermusiken“ ins Leben und hol-
te damit junge aufstrebende Talente 
in die Böhmestadt. Über die Jahre 
machte sich diese musikalische Rei-
he, die stets in der Bibliothek Wald-
mühle auf dem Plan steht, einen 
Namen weit über Soltau hinaus.

Zu verdanken ist dieser Erfolg dem 
scheidenden Vorstand um Peter Ker-
stan, zu dem Professor Dr. Hans-
Jürgen Sternowsky, Dr. Thomas 
Büttner sowie Ute und Gerd Hillmann 
gehören. Doch ein solches Engage-
ment kann nicht ewig währen: „Wir 
hatten schon dreimal angekündigt, 
dass wir aus Altersgründen nicht 
mehr weitermachen wollten, und 
auch schon mit möglichen Nachfol-
gern Kontakt aufgenommen - dies 
allerdings ohne Erfolg“, berichtet 
Kerstan, der schon seit 31 Jahren 
dabei ist. Bevor der Kulturvereinsvor-
stand endgültig die Segel streichen 
musste, kam dann aber doch noch 
ein frischer Wind auf: Die personelle 
Misere hatte sich herumgesprochen 
und die „richtigen Stellen“ erreicht. 
Verschiedene Interessierte fanden 
sich, kamen mit dem Vorstand zu-
sammen und suchten nach Lösun-
gen. Dabei zeigte sich, dass der 
Vorstand vergrößert werden sollte, 
um die Aufgaben auf mehrere Schul-

tern verteilen zu können. Um dies zu 
ermöglichen, gab es bereits im Mai 
eine außerordentliche Versammlung, 
auf der die Mitglieder eine entspre-
chende Satzungsänderung abseg-
neten.

Am 16. August dann die Sitzung, 
in der der alte Vorstand das Staffel-
holz an den neuen weitergab. Zuvor 
ließ Kerstan noch einmal die ent-
scheidenden Ereignisse der vergan-
genen Monate Revue passieren, 
während Sternowsky über die Finan-

zen des Vereins berichtete. Mit der 
Entlastung des Vorstandes war dann 
quasi ein wichtiges Kapitel des Kul-
turvereins beendet - ein weiteres 
wurde mit der Wahl des neuen Vor-
standes aufgeschlagen.

Neben Willenbockel als 1. Vorsit-
zendem gehören dem Führungsgre-
mium folgende Mitglieder an: 2. Vor-
sitzende Inga Röders, Schriftführer 
Christian Schulz, Kassenwartin Nina 
Springer sowie die Beisitzer Dr. Do-
rothee Brockmann, Anke und Jürgen 

Heusler, Sönke Klegin und Martin 
Rink.

Willenbockel würdigte nach der 
Wahl nur noch einmal kurz die Ver-
dienste des scheidenden Vorstandes 
und meinte: „Eigentlich wäre jetzt 
eine Laudatio auf den alten Vorstand 
nötig. Die wird in der nächsten 
Hauptversammlung folgen.“

So bleibt der Kulturverein Soltau 
mit seinen derzeit 63 Mitgliedern 
auch weiterhin aktiv: „Der alte Vor-
stand hat in Absprache mit dem neu-
en das Programm 2019/20 der ‚Sol-
tauer Kammermusiken‘ zusammen-
gestellt. Sie beginnen mit der ersten 
Veranstaltung am 26. September“, 
weiß Kerstan zu vermelden.

Damit muss der neue Vorstand 
schnell in seine Aufgaben hinein-
wachsen: „Die Saison steht, wir ma-
chen uns jetzt mit den Abonnenten 
vertraut und setzen das Programm 
in bewährter Struktur um“, kündigt 
Willenbockel an. Und mit Blick in die 
Zukunft meint Jürgen Heusler: „Wir 
wären nicht abgeneigt, uns als Kul-
turverein künftig auch andere Berei-
che zu erschließen.“ Ideen dazu, 
bestätigt Willenbockel, gebe es be-
reits: „Die sind aber noch lange nicht 
spruchreif. Jetzt wollen wir uns erst 
einmal ein solides Fundament schaf-
fen.“

Der neue Vorstand des Kulturvereins Soltau: (v.l.) Anke Heusler, Christian Schulz, Dr. Hans Willenbockel, Dr. 
Dorothee Brockmann, Sönke Klegin, Jürgen Heusler, Inga Röders und Nina Springer. Nicht auf dem Foto: 
Martin Rink. Fotos: mwi

Der scheidende Vorstand: (v.l.) Professor Dr. Hans-Jürgen Sternowsky, 
Peter Kerstan und Dr. Thomas Büttner. Nicht auf dem Foto: Ute und Gerd 
Hillmann. 

Streuobstwiesen entdecken

Am Samstag, den 24. August, und Sonntag, den 25. August, ruft das Streuobstwiesen-Bündnis Niedersachsen 
zum Wochenende der offenen Streuobstwiese auf. Mit dabei ist nicht nur am Samstag der Verein Breidings 
Garten in Soltau (HK berichtete), sondern am Sonntag von 11 bs 16 Uhr auch das Waldpädagogikzentrum 
Ehrhorn mit Aktionen im Streuobst-Erlebniswald: Besucher können einen Parcours absolvieren. Dabei gilt es, 
zehn Fragen zu beantworten. Am Ende erhält jeder Teilnehmer eine kleine Überraschung. Darüber hinaus gibt 
es im „Grünen Klassenzimmer“ inmitten der Obstwiese viel Wissenswertes zum Leben in auf der Streuobst-
wiese, zu Obstarten und Obstsorten sowie einen ruhigen Malbereich für Kinder, in dem diese ihrer Kreativität 
freien Lauf lassen können. In Fintel warten ebenfalls am Sonntag von 14 bis 18 Uhr Angebote am Redderberg 
12; auf dem Programm stehen hier Wahrnehmung der Streuobstwiese, Sommerlesung im Obstgarten, Mit-
machbild für Jeden, Steinebemalen, Apfelsaftverkostung, Kaffee und Kuchen, Boulebahn und Tischtennis. 

Anspruchsvolle Musik
Am 24. August Orgelkonzert in St. Johannis

SOLTAU. Zum letzten Orgelkon-
zert der diesjährigen Orgelwochen 
im Kirchenkreis Soltau lädt die St. 
Johannisgemeinde für Samstag, 
den 24. August, um 18 Uhr in die 
Soltauer St. Johanniskirche ein. Der 
Eintritt ist frei. 

In dieser 157. Musik zum Abend-
läuten spielt der junge Organist Al-
brecht-Sebastian Witte-Rebehn ein 
Programm mit anspruchsvoller fran-
zösischer und deutscher Musik. Von 
Johann Sebastian Bach erklingt die 
große Sonate in c-moll BWV 526. 
Ein Schwerpunkt im Konzert ist die 
virtuose Konzertliteratur der franzö-
sischen Frühmoderne. So erklingen 
von Louis Vierne aus den Phanta-
siestücken die Sätze „Hymne an die 

Sonne“, „Abendstern“ und „Irrlich-
ter“. Olivier Messiaen ist mit dem 
mystischen Werk „Erscheinung der 
ewigen Kirche“ vertreten und den 
Abschluss bildet „Präludium und 
Fuge in h-moll von Marcel Dupré. 

Witte-Rebehn stammt aus Neu-
ruppin und wuchs in Bad Segeberg 
auf. Seit seinem fünften Lebensjahr 
spielt der Musiker Klavier. Mit dem 
Orgelspiel begann er in seiner Ju-
gend bei Jürgen Frielinghaus. An 
der EHK Halle/Saale studierte Witte-
Rebehn später Kirchenmusik und 
anschließend Klavierpädagogik an 
der HMTM Hannover. Der Musiker 
lebt heute als Klavierlehrer, Chorlei-
ter, Organist und Rhythmusdozent 
mit seiner Familie in Soltau.

Spielt am 24. August in der St. Johanniskirche in Soltau: Organist Al-
brecht-Sebastian Witte-Rebehn.

Erdgasförderung
DORFMARK. Der grüne Bundes-

tagsabgeordnete Sven-Christian 
Kindler und die energiepolitische 
Sprecherin der grünen Bundestags-
fraktion, Dr. Julia Verlinden, laden ein 
zu einer Informations- und Diskussi-
onsveranstaltung nach Dorfmark: 
Am 22. August um 19.15 Uhr im 
Gasthaus Meding zum Thema „Erd-
gasförderung und Klimawandel - 
Brauchen wir noch das letzte bis-
schen Erdgas aus der Region?“. Mit 
dabei sind auch regionale Vertreter 
des „Aktionsbündnisses gegen Gas-
bohren“ und der grüne Landtagsab-
geordnete Detlev Schulz-Hendel.  
„Angesichts der Dringlichkeit, unse-
re Energiepolitik  im Hinblick auf den 

Klimawandel zu ändern und der Her-
ausforderungen, die diese Fragen an 
uns stellen“, so die Grünen, wollen 
Kindler und Verlinden den Bogen 
auch zur Problematik der Gasförde-
rung in der Region schlagen: „Ist das 
von der Industrie vorausgesetzte 
Interesse der Allgemeinheit an der 
Nutzung der Gaslagerstätten in der 
Region noch gerechtfertigt? Lässt 
sich damit die Förderung gegen den 
Widerstand der örtlichen Bevölke-
rung und der Landeigentümer/innen 
noch rechtfertigen?“. Zu diesen Fra-
gen wollen Kindler und Verlinden 
informieren und Raum für Austausch 
und Diskussion bieten. Interessierte 
Bürger sind dazu eingeladen.

Anrufe falscher Beamter
SOLTAU. In den vergangenen Ta-

gen kam es laut Polizeibericht in 
Soltau erneut zu mehreren Anrufen 
falscher Beamter: Die angeblichen 
Polizisten befragten die vorrangig 
älteren Personen im Zusammenhang 
mit Einbrüchen nach Bargeld und 
Schmuck in ihrem Besitz. „Ziel ist es, 

dass Wertgegenstände oder Bargeld 
zum eigenen Schutz an die ‚Kolle-
gen‘ übergeben werden“, so die Po-
lizeiinspektion Heidekreis. Die Er-
mittler weisen ausdrücklich darauf 
hin, dass Anrufe und Aufforderungen 
dieser Art durch die Polizei nicht er-
folgen.

„Die Wiese“
SCHNEVERDINGEN. Im Rahmen 

ihrer gemeinsamen Dokumentarfilm-
reihe zeigen der Kulturverein Schne-
verdingen und der Kinoverein „Licht-
Spiel“ am 28. August um 19 Uhr im 
„LichtSpiel“-Kino in der Oststraße 
den Dokumentarfilm „Die Wiese - Ein 
Paradies nebenan“. Der preisgekrön-
te Naturfilmer Jan Haft zeigt in dieser 
deutschen Doku aus diesem Jahr die 
Artenvielfalt des Lebensraums Wiese 
in spektakulären Bildern. Haft bedient 
sich dabei modernster Techniken und 
Methoden, um die versteckten Wun-
der der Natur durch Zeitrafferaufnah-
men, hochauflösende Makroaufnah-
men und verschiedene Objektive 
sichtbar zu machen.
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Neben zahlreichen Vierbeinern ste-
hen auch einige „gefiederte Freun-
de“ bei der Wildtierhilfe Lüneburger 
Heide zur Vermittlung. So möchte 
das Team der Auffangstation in Höt-
zingen bei Soltau mehrere Tiere in 
liebevolle Hände abgeben: . „Natür-
lich an Halter, die ihnen auch eine 
artgerechte Haltung bieten kön-
nen“, erklärt Sabine Spiekermann, 
„und selbstverständlich nicht zum 
Essen“, betont die Mitarbeiterin der 
Auffangstation. Ein neues Zuhause 
suchen auf diesem Wege unter an-
derem einige Enten- und Hühnerar-
ten sowie Puten und Pfauen. Wer 
sich für die Tiere interessiert, sollte 
mit den Mitarbeitern der Einrich-
tung Kontakt aufnehmen.

fundtier-info
wildtierhilfe · telefonische Auskünfte
von 9 bis 16 Uhr unter Ruf (05190) 9849599
www.wildtier-hilfe.de

Preis geht an drei Gewinner
Ausstellung Glasplastik und Garten in Munster eröffnet

MUNSTER (mwi). Auch wenn sich 
die Sonne hinter grauen Wolken ver-
steckte, tat das der Stimmung kei-
nen Abbruch: Schon bevor Munsters 
Bürgermeisterin Christina Flecken-
stein die 11. Internationale Ausstel-
lung Glasplastik und Garten  am 17. 
August um 16 Uhr eröffnete, nahmen 
zahlreiche Gäste die Glaskunster-
werke auf der Urbaniwiese, aber 
auch in der St. Urbanikirche und in 
der Stadtbücherei in Augenschein. 
Für gute Laune sorgte dabei musi-
kalisch die Gruppe Superbrass aus 
Hamburg mit ihrem ungwöhnlichen 
Repertoire.

Fleckenstein konnte zur Eröffnung 
nicht nur zahlreiche Gäste begrüßen, 
sondern auch die Jury vorstellen: Die 
Bürgermeisterin selbst sowie Karin 
Rühl, Leiterin des Glasmuseums 
Frauenau, Simone Fezer, Glaskünst-
lerin und Preisträgerin von 2016, so-
wie Professor Dr. Carl-Peter Busch-
kühle, geschäftsführender Direktor 
des Instituts für Kunstpädagogik der 
Justus-Liebig-Universität Gießen, ge-
hörten zu diesem Gremium. Das hat-
te sich bereits mit den Kunstwerken 
befasst und eine ungewöhnliche Ent-
scheidung getroffen: Es gab keine 
Abstufungen, sondern drei gleichran-
gige Gewinner, an die der mit insge-
samt 6.000 Euro dotierte Preis zu 
gleichen Teilen ging. Wie die Juroren 
erläuterten, habe die Entscheidung so 
fallen müssen, weil diese Werke 
künstlerisch gleichwertig seien.

Freuen konnten sich darüber Luc De 
Bruyne aus Belgien für das Objekt „Wi-
thout Title 2“, Han de Kluijver aus den 

Niederlanden für „Mumifizierte Leere“ 
und Katharina Kleinfeld aus Deutsch-
land für „Auflösung folgt“. Während der 
Preis der Jury immer zur Eröffnung der 
Ausstellung verliehen wird, gibt es den 
Publikumspreis am Ende.

Bis es am vergangenen Sonnabend 
soweit sein konnte, war jede Menge 
Vorarbeit nötig: „Unsere Vorbereitun-
gen haben vor mehr als einem Jahr 
begonnen, aber auch die Künstlerin-
nen und Künstler haben sich schon 
lange vorher damit auseinanderge-
setzt. Denn vor allem die Plazierung 
eines Objektes draußen  in freier Na-
tur stellt den Künstler vor große Her-
ausforderungen“, betonte die Bürger-
meisterin.

So sind rund 100 größere Kunst-
werke auf der Urbaniwiese, am Ol-
lershof und im Galeriegarten sowie 
etwa 105 Kleinplastiken in der Stadt-
bücherei und in der St. Urbanikirche 
zu sehen. 60 Künstler aus zwölf Na-
tionen zeigen damit ihr Können. 
Möglich geworden sei dies alles 
durch finanzielle Unterstützung, aber 
auch durch den ehrenamtlichen Ein-
satz vieler Helferinnen und Helfer, 
würdigte Fleckenstein das große 
Engagement: „Wir sind stolz, dass 
wir in Munster zum elften Mal eine 
solche Ausstellung ausrichten. Und 
dass viele der Künstlerinnen und 
Künstler nicht zum ersten Mal dabei 

Freude über den Preis: (v.l.) Katharina Kleinfeld, Luc De Bruyne und Han de Kluijver. Foto: mwi

„Mumifizierte Leere“. 

Preisträgerwerke „Without Titel 2“ (o.) und „Auflösung folgt“ (u.). 

sind, ist ein Zeichen für die Qualität 
dieser Ausstellung.“ Davon können 
sich auch Interessierte Besucherin-
nen und Besucher überzeugen: 
Glasplastik und Garten läuft noch bis 
zum 8. September. Die Kleinplasti-
ken sind täglich von 10 bis 18 Uhr in 
der Stadtbücherei und in der St. Ur-
banikirche zu sehen. Täglich von 10 

Waldmühle
SOLTAU. Am 23. August steigt in 

der „Alten Reithalle“ in Soltau die 
Abschlussparty für den „SommerLe-
seClub“. Aus diesem Grund schließt 
die Bibliothek Waldmühle an diesem 
Freitag bereits um 15 Uhr. 

bis 18 Uhr ist die Galerie an der Ört-
ze dann Außenstelle der Munster-
Touristik, wo es nicht nur Informatio-
nen gibt, sondern auch Kunsthand-
werk und Kunstobjekte verkauft 
werden. Darüber hinaus sind auch 
diesmal wieder weitere kulturelle Ver-
anstaltungen und Auftritte mit in die 
Ausstellung einbezogen.

Traditionelles Sommerfest
Stiftung Haus Zuflucht: Veranstaltung am 24. August

SOLTAU. Zu seinem jährlichen 
Sommerfest lädt das Soltauer Alten-
heim Stiftung Haus Zuflucht Inter-
essierte für den kommenden Sams-
tag, den 24. August, ein. Das Fest 
beginnt um 14.30 Uhr, je nach Wet-
ter im Altenheim und drumherum, 
mit Kaffee und Kuchen. Danach 
bieten die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter den Bewohnern und Gästen 
ein vielfält iges Angebot mit 
schwungvoller Sommerfestmusik, 

vielen Info- und Spielständen sowie 
unterhaltsamen Mitmach-Aktionen. 
Handarbeiten, Holzartikel und Hei-
deprodukte werden angeboten, Eis-
diele und Waffelstand haben geöff-
net. Besondere Attraktionen sind ein 
Tischzauberer und ein gemeinsa-
mes Quizspiel. Während des Nach-
mittags hat auch der hauseigene 
Flohmarkt geöffnet. Um 16.45 Uhr 
spielt die Bläsergruppe „Flottes 
Blech“ Abendmusik. Danach bietet 

Steht am kommenden Samstag auf dem Plan: das jährliche Sommerfest des Soltauer Altenheims Stiftung 
Haus Zuflucht. Foto: Udo Fries

das Team der Küche des Hauses als 
Abschluss des Festes ein sommer-
liches Abendessen mit Spezialitäten 
vom Grill. Gäste und Angehörige 
sind dazu eingeladen, diesen Nach-
mittag zusammen mit Senioren so-
wie Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern zu feiern. Bei gutem Wetter wird 
die Stiftung Haus Zuflucht die Be-
wohner und Gäste des Sommerfe-
stes draußen im Altenheim-Park 
begrüßen.

Mahl- und Backtag
Kultur- und Heimatverein Munster lädt ein

MUNSTER. Zum Mahl- und Back-
tag lädt der Kultur- und Heimatverein 
Munster lädt alle Einwohner und Gä-
ste der Örtzestadt ein: Am kommen-
den Samstag, dem 24. August, star-
tet die Veranstaltung um 12 Uhr. 
Bedingt durch die „Internationale 
Ausstellung Glasplastik und Garten“ 
wird einerseits der Mahl- und Back-
tag nicht wie üblich Anfang Septem-
ber und andererseits auch nur in 
gekürzter Form durchgeführt. Die 
Veranstaltung findet auch nicht auf 
der Wiese am Ollershof, sondern di-
rekt am Gebäude gegenüber statt.

Auf dem gekürzten Programm 
steht nach der Begrüßung wie immer 
der Auftritt der Jagdhornbläser. Da-
nach wird eine kleine Turnergruppe 
der SV Munster „Touch down“ ihr 
Können zeigen. Im vergangenen Jahr 
war er nicht dabei, dafür in diesem 

Jahr besonders lang: Der Shanty-
Chor aus Soltau wird dann andert-
halb Stunden das Publikum mit sei-
nem Gesang erfreuen. In der Pause 
wird sich die neue Weinkönigin vor-
stellen. Danach werden die Musiker 
der „Blue Dragons“ aufspielen. Ab-
gerundet wird der Nachmittag durch 
eine Flohmarktverlosung durch die 
„Grünen Damen“ zu Gunsten der 
Altenheim-Bewohner. Natürlich gibt 
es Brot und Kuchen aus dem Stein-
backofen. Auch die sonstige Versor-
gung mit Essen und Getränken ist 
gesichert. 

Die historische Wassermühle kann 
dieses Jahr wegen eines Schadens 
an der Welle nicht besichtigt werden.
Dafür können Besucher nach der 
Veranstaltung, die gegen 15 Uhr en-
det, natürlich die vielen Glaskunst-
werke anschauen.

Frischen Butterkuchen gibt es am 24. August beim Mahl- und Backtag 
des Kultur- und Heimatverein Munster. Foto: Kultur- und Heimatverein Munster
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DIE ALTERNATIVE: 
Schweinefleisch vom 
„DUROC-Schwein“ aus natürlicher 
Aufzucht im Offenstall gehalten – im
Sommer mit Gras und Luzerne gefüttert.

Fleisch und Wurst aus eigener Herstellung seit 1927

Mo. 7.00–13.00 Uhr 
Di.–Fr. 7.00–18.00 Uhr, Sa.   7.00–12.00 Uhr

Fleis
ch

er
ei

Fleis
ch

er
ei

Schnell gemacht:
Budapester-
Pfanne
mit Paprika 100 g 0.99
Lecker mit Bratkartoffeln:
Hausmacher 
Sülze
in dicken Scheiben 100 g 1.59 

und dazu die hausgemachte
Remoulade
mit frischen
Kräutern 100 g 0.99
Am Mittwoch, den 28. August, kochen

wir für Sie LINSENSUPPE

DUROC-Jung-
schweinsteak 100 g 1.19
DUROC-Bauch-
scheiben 100 g 0.99
So zart z. B. zu frischen Bohnen:
Lammfilet
in Rosmarin & Meersalz
 100 g 3.49
Lammkotelett
 100 g 1.99

 

Modehaus

J.C.v.d. Lieth
Schneverdingen · Verdener Straße 27 ·  (0 51 93) 12 92

RESTE-VERKAUF

40% Rabatt

Damen- &  
Herren-Jeans
verschiedene Formen,  
Größen und Farben

Verfahren läuft noch immer
Gerüchte um Pastor Frank Hasselbergs Zukunft

SCHNEVERDINGEN/HEBER 
(mwi). Vor genau einem Jahr sorgte 
die Nachricht, die der Kirchenkreis 
Rotenburg vermeldet hatte, für Un-
glauben: Pastor Frank Hasselberg 
aus Schneverdingen war vorüberge-
hend suspendiert und gegen ihn ein 
innerkirchliches Verfahren eingeleitet 
worden. Jetzt - zwölf Monate später 
- hat sich daran nichts geändert: Das 
Verfahren läuft noch immer. Dafür 

verdichtet sich in jüngster Zeit das 
Gerücht „Hasselberg muß im Herbst 
weg“.

„Wegen des Verdachts auf finanzi-
elle Unregelmäßigkeiten hat die 
Evangelisch-lutherische Landeskir-
che Hannovers Pastor Frank Hassel-
berg vorübergehend vom Dienst 
suspendiert“, hieß es in der damali-
gen Mitteilung (HK berichtete). Und 
weiter: „Die Disziplinarkammer der 

Die Friedenskirche in Heber: Hier wie auch in der Markusgemeinde Schne-
verdingen war Pastor Frank Hasselberg bis zu seiner Suspendierung 
tätig. Foto: mwi

Konföderation evangelischer Kirchen 
in Niedersachsen, ein unabhängiges 
kirchliches Gericht, wird über weite-
re disziplinarische Maßnahmen ent-
scheiden.“ Diese Vorwürfe gegen 
den Pastor der Markusgemeinde 
Schneverdingen und der Heberaner 
Friedenskirche waren damals aller-
dings schon nicht neu, sondern 
schwelten bereits seit rund einein-
halb Jahren - bis heute also seit rund 
zweieinhalb Jahren. Hasselberg, sei-
nerzeit bereits erkrankt, hatte ange-
sichts seiner Suspendierung jeden 
Verdacht von sich gewiesen: „Ich bin 
sicher, dass ich am Ende des Verfah-
rens vollständig rehabilitiert sein wer-
de. Seit 25 Jahren bin ich Pastor, 20 
Jahre davon in Schneverdingen - und 
ich habe mir nie etwas zuschulden 
kommen lassen“, so Hasselberg vor 
einem Jahr zum HK.

Seither hat sich offensichtlich nicht 
viel bewegt: Das Verfahren läuft noch 
immer, doch niemand mag sich wirk-
lich konkret dazu äußern. Pastor Dr. 
Johannes Neukirch, Pressesprecher 
der Evangelisch-lutherischen Lan-
deskirche Hannovers, bestätigt auf 
HK-Anfrage lediglich, dass das Ver-
fahren noch nicht abgeschlossen sei 
und auch noch kein Termin dafür 
genannt werden könne. Neukirch 
verweist darauf, dass alles sehr ge-

Neue Kita für 2,4 Millionen
In der Kindertagesstätte „Heidekäfer“ hat „das große Krabbeln“ begonnen

SCHNEVERDINGEN (mk). „In un-
sereren Kindergärten sind die Klein-
sten die Größten“, betonte Schne-
verdingens Bürgermeisterin Meike 
Moog-Steffens am vergangenen 
Freitag bei der feierlichen Einwei-
hung der neuen Kindertagesstätte 
„Heidekäfer“, in der „das große 
Krabbeln“ bereits am 1. August die-
ses Jahres begonnen hat. Und so 
sorgten die Kleinen bei der offiziel-
len Einweihungsfeier auch für die 
passende Geräuschkulisse. „Das 
Toben und Lachen ist ein gutes Zei-
chen, dass sie sich hier ausgespro-
chen wohlfühlen“, stellte die Bür-
germeisterin zufrieden fest. Zahlrei-
che Gäste, darunter Vertreterinnen 
und Vertreter des Rates, der Verwal-
tung, des Bauhofes, des Landkrei-
ses, der anderen Kinderbetreu-
ungseinrichtungen und der am Bau 
beteiligten Unternehmen sowie des 
Trägers „agilo gGmbH“ nutzten die 
Gelegenheit, sich die Räumlichkei-
ten anzuschauen.

„Alle haben Hand in Hand zusam-
mengearbeitet“, lobte Moog-Stef-
fens und ging in ihrer kurzen Rede 
auf die Planung und Realisierung des 
Projektes ein, die bereits im März 
2016 begonnen hatte. Seinerzeit hat-
te die Stadt Schneverdingen auf-
grund der Bedarfsentwicklung im 
Kita-Bereich und des nahenden En-
des der Antragsfrist des Förderpro-
gramms „RAT IV“ kurzfristig einen 
Antrag zur Förderung des Neubaus 
beim Land Niedersachsen einge-
reicht. Bewilligt wurden die Gelder 
schließlich im September 2017. Die 
Planung selbst lief seit März 2016 - 
und im September 2016 wurde die 
„agilo gGmbH“ aus Hamburg nach 
einem Interessenbekundungsverfah-
ren als Träger auserkoren. Insgesamt 
hatte es sechs Bewerbungen gege-
ben. Für den Neubau waren laut 
Moog-Steffens Investitionskosten in 

Höhe insgesamt 2,4 Millionen Euro 
veranschlagt. Die Baukosten inklusi-
ve des Anlegens von Pkw-Stellplät-
zen beliefen sich auf rund 2,27 Mil-
lionen Euro, die Ausstattung habe 
etwa 130.000 Euro gekostet. 360.000 
Euro hätten Bund und Land beige-
steuert, weitere 995.000 Euro 
stammten vom Landkreis Heide-
kreis. Somit habe die Stadt etwas 
mehr als eine Million Euro aus eige-
ner Tasche zu zahlen. „Die Abrech-
nungen der Bauleistungen sind  aber 
noch nicht vollständig abgeschlos-
sen, die genaue Gesamtinvestitions-
summe steht daher noch nicht fest“, 
so die Bürgermeisterin. 

Was bereits feststeht, besser ge-
sagt fest steht, ist das Gebäude, das 
auf dem rund 4.900 Quadratmeter 
großen Grundstück am Zahrenser 
Weg entstanden ist. Mit den Vor- und 
Erdarbeiten hatten die beauftragten 
Unternehmen am 9. Juli 2018 begon-
nen. Richtfest wurde am 2. Novem-
ber 2018 gefeiert. Fertig war das 
Gebäude Mitte Juli dieses Jahres, 
dann folgten Restarbeiten, außer-
dem wurden für die Krippen- und 

Am vergangenen Freitag feierlich eingeweiht: die neue Schneverdinger 
Kita „Heidekäfer“. Fotos: mk

Kita-Kinder altersgerechte Außen-
spielgeräte aufgebaut. Ende Juli zo-
gen die Kleinen und ihre Betreuerin-
nen, die im Jugendbereich der Frei-
zeitbegegnungsstätte vorüberge-
hend ein Domizil gefunden hatten, in 
den Neubau um.  

Technische Details zum Bau erläu-
terte Architekt Hans-Jürgen Schmidt.  
Er hob hervor, dass sein Büro bei der 
Planung des Projektes eng mit dem 
Träger zusammengearbeitet habe - 
und zwar auf Grundlage des pädago-
gischen Konzeptes der „agilo 
gGmbh“. Das Gebäude verfüge über 
890 Quadratmeter Nettonutzfläche, 
davon 760 im Erdgeschoss. Im Ober-
geschoss befänden sich ausschließ-
lich Nebenräume. Bei der Planung 
sei das Thema Sicherheit ganz be-
sonders intensiv in den Fokus ge-
nommen worden, machte Schmidt 
deutlich: Jeder Raum verfüge über 
eine Außentür als Notausgang, alle 
Scheiben seien aus Sicherheitsglas, 
und aufgrund der Spezialtürzargen 
könnten sich die Mädchen und Jun-
gen nicht die Finger einklemmen. 
„Außerdem gibt es Fenster in den 

Türen und zu den Bädern, damit die 
Erzieherinnen die Kinder stets im 
Blick haben können“, so der Archi-
tekt weiter. Zudem sei das rund 2.000 
Quadratmeter große Außengelände 
komplett eingezäunt. 

Neben dem Wohl der Kinder seien 
aber auch Umweltschutzaspekte be-
rücksichtigt worden: „Wir haben 
Wert gelegt auf umweltverträgliche 
Materialien, geheizt wird mittels einer 
Wärmepumpe“, berichtete Schmidt.

Das Gebäude verfügt über vier 
großzügig dimensionierte und licht-
durchflutete Gruppenräume mit da-
zugehörenden Nebenräumen. „Eis-
füße“ verhindert eine Fußbodenhei-
zung, vor starker Sonne und grellem 
Licht schützen elektrisch bedienba-
rer Sicht- und Sonnenschutz an den 
Gruppenraumfenstern. Weiterhin 
gibt es einen Bewegungsraum, einen 
Fachraum zum Forschen und Expe-
rimentieren, einen Atelier- und Werk-
raum, eine Mensa, eine modern aus-
gestatte Küche und ein Büro sowie 
im Dachgeschoss einen Bespre-
chungsraum und Abstellräume. 

Die Kita „Heidekäfer“ bietet 50 Ele-
mentarplätze in zwei Gruppen, die 
laut Moog-Steffens „derzeit bereits 
komplett ausgelastet sind“. Weiter-
hin gibt es 30 Krippenplätze in zwei 
Gruppen, die, je nach Altersstruktur, 
mit jeweils bis zu 15 Kindern belegt 
werden können. Hier sind aktuell 
noch acht Plätze frei. Die Leitung der 
Kita hat Svantje Palm, die sich ge-
meinsam mit ihrer Stellvertreterin 
Jessica Geißler engagiert in die  Pla-
nung und Ausstattung des Neubaus 
sowie in die Strukturierung und Per-
sonalauswahl eingebracht hat. „Ich 
freue mich, dass unser Team vollzäh-
lig ist“, so Palm. Ein großes „Danke-
schön“ richtete sie an die Stadt 
Schneverdingen „für die Unterstüt-
zung und das Vertrauen.“

Bei der Einweihungsfeier: (v.li.) Bürgermeisterin Meike Moog-Steffens, 
stellvertretende Kita-Leiterin Jessica Geißler, Ralf Inzelmann, Geschäfts-
führer der „agilo gGmbH“, Kita-Leiterin Svantje Palm und Architekt Hans-
Jürgen Schmidt.

Lichtdurchflutet, modern ausgestattet. In den Räumen der neuen Kin-
dertagesstätte „Heidekäfer“ am Zahrenser Weg können sich die Mädchen 
und Jungen rundum wohlfühlen. Die Kita bietet insgesamt 80 Betreu-
ungsplätze.

nau nach rechtsstaatlichen Prinzipi-
en betrachtet werde: „Das mag zwar 
unbefriedigend erscheinen und Ge-
rüchte nähren, zeigt aber auch, dass 
alles ordentlich geprüft wird.“ Zur 
weiteren Zukuft Hasselbergs, insbe-
sondere zu obengenanntem Gerücht 
vermag sich Neukirch nicht zu äu-
ßern.

Hasselberg selbst möchte dazu 
und zu seinem Verfahren insgesamt 
auch keine Stellung nehmen. Und Dr. 
Michael Blömer, Superintendent des 
Kirchenkreises Rotenburg/Wümme, 
hält sich ebenfalls zurück. Er ist erst 
seit November vergangenen Jahres 
im Amt - sozusagen „Quereinsteiger“ 
in dieser Angelegenheit. Blömer führt 
wie Neukirch die Langwierigkeit des 
Verfahrens ins Feld.

Direkt auf das Gerücht „Hassel-
berg muß im Herbst weg“ angespro-
chen, macht er zumindest klar: „Dass 
Herr Hasselberg weg muß, stimmt 
nicht.“ Mehr will der Superintendent 
in dieser Sache nicht sagen, kündigt 
dazu aber für die kommenden Wo-
chen eine Pressemitteilung an. Dar-
aus wiederum lässt sich zumindest 
rückschließen, dass eine gewisse 
Bewegung in die Angelegenheit 
kommt - in welche Richtung auch 
immer.

Stand im Höpen
Rotary-Projekt: „Lesen lernen - Leben lernen“

SCHNEVERDINGEN. „Lesen ler-
nen - Leben lernen“ heißt das Rota-
ry-Projekt, das beim Heideblütenfest 
in Schneverdingen in die nächste 
Runde geht: Um Geld für das Vorha-
ben, das Leseverständnis von Kin-
dern in Schneverdingen zu fördern, 
zu sammeln, ist der Rotary-Club mit 
einem Stand im Höpen vertreten. 
„Um wirklich nachhaltig am Leben in 
unserer Gemeinschaft teilhaben und 
erfolgreich sein zu können, ist die 
Fähigkeit und der Spaß am Lesen 
eine wichtige Voraussetzung. Daher 
hat der Serviceclub Rotary 2003 
auch im Heidekreis das Projekt ‚Le-
sen lernen - Leben lernen‘ gestartet“, 
so die Rotarier in ihrer Mitteilung. 
Und weiter: „Der neue Präsident An-
dreas Piesch will das Projekt in seiner 
Amtszeit weiterführen, in dem nun 
auch die Schüler der Klassen 1 bis 7 
in Schneverdingen einbezogen wer-

den. Zur Unterstützung im Unterricht 
erhält jeder Schüler ein Buch ge-
schenkt. Die Lehrkräfte erhalten 
Handbücher zur Unterstützung ihres 
Unterrichts. Die Kosten dafür werden 
vom Rotary-Club übernommen.“ Zur 
Finanzierung ist der Club in diesem 
Jahr erstmalig mit einem Verkaufs-
stand im Höpen beim Heideblüten-
fest dabei: „Verkauft werden Eis, 
Muffins, alkoholfreie Getränke und 
Bier vom Fass. Der Reinerlös kommt 
komplett der Aktion ‚Lesen lernen - 
Leben lernen‘ in Schneverdingen 
zugute“, so der Rotary-Club. Im Rah-
men früherer Aktionen wurden be-
reits Grundschulen im Raum Soltau, 
Wietzendorf, Bispingen und Munster 
unterstützt: „Bei den Büchern han-
delt es sich ausschließlich um alters-
gerechte Lektüre, die zum Lesen 
anregen soll und für den Unterricht 
zugelassen ist.“

Unfälle mit Motorrädern
SOLTAU. Im Bereich Soltau kam es 

am vergangenen Freitag nachmittag 
auf der K48 zu einem Verkehrsunfall, 
bei dem ein 51jähriger Motorradfahrer 
tödlich verletzt wurde. Der 20jährige 
Fahrer eines Treckers übersah beim 
Abbiegen in die Tetendorfer Straße 
den entgegenkommenden Motorrad-
fahrer und erfasste diesen mit seinem 
Fahrzeug. Der Fahrer des Kraftrades 
erlag noch an der Unfallstelle seinen 
schweren Verletzungen. Zu einem 

weiteren schweren Verkehrsunfall mit 
einem Motorradfahrer kam es laut 
Polizeibericht nur einen Tag später: 
Am späten Samstagnachmittag in der 
Winsener Straße außerhalb von Sol-
tau in Höhe des Bahnhofs Soltau 
Nord übersah ein 34jähriger Autofah-
rer beim Wenden über die Gegenfahr-
bahn den 29jährigen Fahrer eines 
Kraftrades. Dieser wurde dabei 
schwer verletzt und nach dem Unfall 
ins Krankenhaus eingeliefert.

Schaf gerissen
OSTENHOLZ. Im Bereich Osten-

holz bei Hodenhagen kam es vom 
vergangenen Samstag auf Sonntag 
an der Platzrandstraße zu einem 
Schafsriss - laut Polizeibericht mög-
licherweise durch einen Wolf: „Bei 
der Herdenkontrolle durch den Halter 
war festgestellt worden, dass die 
mehrere hundert Schafe umfassende 
Herde aus der Umzäunung ausge-
brochen war. Bei der Überprüfung 
der Weidefläche entdeckte er das 
Schaf. Der Wolfsberater wurde infor-
miert und nahm sich der Sache an“, 
so die Polizeiinspektion Heidekreis 
in ihrem Bericht.

„Gipfeltour“
WILSEDE. Auf traumhaften Pfaden 

geht es am Sonntag, dem 25. August, 
von 9.30 bis 15.30 Uhr mit dem Bio-
logen Jan Brockmann zu den fünf 
schönsten „Gipfeln“ und Ausblicken 
im Naturschutzgebiet Lüneburger 
Heide. Ausgerüstet mit Wanderschu-
hen und wetterfester Kleidung wird 
die Tour über rund 20 Kilometer zum 
Naturerlebnis. Eine Einkehrmöglich-
keit besteht in Wilsede. Start ist um 
9.30 Uhr am Besucherparkplatz in 
Niederhaverbeck. Eine Teilnahmege-
bühr wird erhoben, um Anmeldung 
gebeten. Weitere Infos: www.heide-
ranger.de, Ruf 0151-15239507.
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„Wir haben etwas zu bieten“
Mareike Wulf bei Sommerempfang der CDU Heidekreis

Almhöhe: 3. „Blaulicht-Meile“
Beim Erntefest präsentieren sich erneut Retter und Helfer

HÜNZINGEN (mwi). Etwas war 
anders, als die CDU Heidekreis für 
vergangenen Mittwoch zu ihrem 
traditionellen Sommerempfang in 
den Forellenhof nach Hünzingen 
geladen hatte - und Kreisvorsitzen-
der Gerd Engel sagte in seiner Be-
grüßung auch gleich, was: Mit 
Mareike Wulf hatten die Christde-
mokraten zum ersten Mal eine Frau 
zu Gast, um die Festrede zu halten 

Die 39jährige gebürtige Rendsbur-
gerin ist Diplom-Sozialwissenschaft-
lerin und lebt in Hannover. 2017 ge-
lang ihr über die Landesliste der CDU 
der Sprung in den Landtag. Dort ist 
sie stellvertretenden Fraktionsvorsit-
zenden mit den Bereichen Kultus 
und Wirtschaft.

Bei ihrem Vortrag in Hünzingen 
legte sie ihren Schwerpunkt auf Bil-
dung und Digitalisierung, brach aber 
auch eine Lanze für politisches En-
gagement. Für sie seien 2015 und 
2016 ausschlaggebend gewesen: 
Begonnen habe es mit der Brexit-
Entscheidung und der Wahl Donald 
Trumps, den sie für unzurechnungs-
fähig halte, und der damit verbunde-
nen Erschütterung der westlichen 
Bindung, aber auch die Flüchtlings-
krise und vor allem das zweistellige 
Ergebnis der AfD bei Landtagswah-
len in ostdeutschen Bundesländern 
„haben bei mir das Gefühl hervorge-
rufen, dass grundlegende Werte in 
Frage gestellt werden“, berichtete 
Wulf. Und wenn sich die bürgerliche 
Mitte nicht mehr für diese Werte en-
gagiere, „dann könnte es wieder 
schiefgehen. Ich wollte mich deshalb 
für diese bürgerliche Mitte engagi-
ren.“

In ihrem Fall sei das alles reibungs-
los gelaufen: „Auf einmal saß ich im 
Landtag.“ Und dort, betonte Wulf, 
tue die große Koalition das, „was die 
Menschen von uns erwarten: Wir 
arbeiten geräuschlos und gehen or-
dentlich miteinander um.“

Die CDU-Landtagsfraktion habe 
dabei gute Schwerpunkte gesetzt. 
So sie die Digitalisierung zur Chefsa-
che gemacht worden: „Wir haben 
einen Masterplan mit konkreten Zie-
len.“ Das reiche von der optimalen 
Breitbandversorgung beispielsweise 
von Schulen, Universitäten oder Ge-
werbegebieten bis hin zur Mobilfunk-
technik: „Wir sagen den Funklöchern 
in Niedersachsen den Kampf an.“

SOLTAU (suv). Mit bis zu 10.000 
Besuchern zählen die Gewerbefe-
ste auf der Almhöhe zu den größten 
in der Region - so auch das jährliche 
Erntefest. Das wird dieses Jahr am 
8. September wieder etliche Inter-
essierte in das Soltauer Gewerbe-
gebiet locken. Dort warten dann 
nicht nur ein riesiger Flohmarkt 
sowie zahlreiche Aktionen der ver-
schiedenen Firmen beim verkaufs-
offenen Sonntag, sondern es gibt 
erneut eine „Blaulicht-Meile“: Auf 
dem Gelände der Firma Kochsiek 
nahe der Almhöhe-Einfahrt von der 
Walsroder Straße aus präsentieren 
sich dann wieder unterschiedliche 
Einsatzkräfte mit ihren Fahrzeugen 
und Gerätschaften. Vertreter der 
Organisationen sowie der Vorstand 
der Interessengemeinschaft (IG) 
Almhöhe stellten jetzt die dritte Auf-
lage der Aktion vor.

„Es ist eine tolle Möglichkeit, den 
Nachwuchs zu begeistern“, hebt An-
dreas Pareigis hervor. Und sein Vor-
standskollege von der IG Almhöhe, 
Otto Elbers, fügt hinzu: „Hierbei geht 
es mal nicht ums Löschen von Brän-
den und um andere Einsätze, son-
dern um eine gemeinschaftliche 
Aktion, um das Publikum und beson-
ders die Jugend anzusprechen.“ Das 
habe bereits bei den ersten beiden 
Auflagen der „Blaulicht-Meile“ be-
stens funktioniert: „Hier konnten sich 
alle gut präsentieren“, freut sich 
Thorsten Vorwerk, Fachbereichslei-
ter Rettungsdienst beim DRK-Kreis-

Vor allem mit Blick auf die Schulen 
sei Technik allerdings nur die eine 
Seite, die andere sei Bildung. Und 
die zu vermitteln „ist eine vornehm-
lich pädagogische Aufgabe, die von 
Menschen erledigt wird.“ In diesem 
Zusammenhang stelle sich die Fra-
ge, „wie gut Lehrer digital unterwegs 
sind.“ Durch Aus- und Fortbildung 
müßten sie in die Lage versetzt wer-
den, digitale Kompetenz weiterzuge-
ben. Dies sei um so wichtiger, als im 
Netz „die schrillsten Meldungen die 
größte Resonanz finden. Die Ver-
nunft hat es da ein bisschen schwe-
rer, sich durchzusetzen. Darin steckt 
die Gefahr, dass dort ein Raum für 
Extreme entsteht und extremistische 
Gruppen erfolgreich sind“, betonte 
Wulf.

Für die Nutzer werde deshalb eine 
Kompetenz immer wichtiger: „Das ist 
Empathie.“ So zeige etwa Cyber-
mobbing, „dass vergessen wird, 
dass am anderen Ende ein Mensch 
sitzt, den es trifft. Wir müssen des-
halb zusehen, jungen Leuten Empa-
thiefähigkeit zu vermitteln“, unter-
strich die Politikerin.

Weiteres bildungspolitisches „Me-
gathema“ sie die Beitragsfreistellung 

verband Soltau. Er und Eva Peukert 
vom Präventionsteam der Polizei 
Soltau sowie Stephan Nachhreiner, 
technischer Leiter Einsatz der DLRG-
Ortsgruppe Soltau, hoffen auch die-
ses Jahr wieder auf große Resonanz. 
Dafür könnte unter anderem ein ganz 
besonderes Großgerät der  Polizei 
sorgen, das es nicht alle Tage zu se-
hen gibt: „Wir bekommen voraus-
sichtlich einen Wasserwerfer für die 
Ausstellung“, so Peukert. Da neben 
werden noch weiter Fahrzeuge der 
Polizei auf der „Blaulicht-Meile“ sein, 

Sommerempfang der CDU: (v.l.) Kreistagsfraktionsvorsitzender Torsten Söder, Europaabgeordnete Lena 
Düpont, Landtagsabgeordnete Mareike Wulf, Kreisjugendfeuerwehrwartin Silke Fricke, Landtagsabgeordne-
ter Dr. Karl-Ludwig von Danwitz und Kreisvorsitzender Gerd Engel. Foto: mwi

der Kindergärten: „Wir haben hier 
alle Vereinbarungen eingehalten.“ 
Diese Entscheidung sorge für eine 
Entlastung der Normalfamilie, der 
gesellschaftlichen Mitte: „Wir wollen, 
dass das Leben mit Kindern eine 
Chance hat.“

Was die derzeitige poltische Ent-
wicklung mit den Grünen auf allge-
genwärtigem Erfolgskurs betrifft, so 
riet Wulf zur Besonnenheit: „Wir ste-
hen für die Bewahrung der Schöp-
fung, wir haben den Katalysator 
eingeführt, wir haben FCKW abge-
schafft und den Kohleausstieg be-
schlossen.“

Besorgt zeigte sich die Christde-
mokratin allerdings über die AfD, die 
sie für rechtsextrem halte und die 
insbesondere in den ostdeutschen 
Bundesländern stark sei. So habe die 
AfD an der Stadtbrücke zwischen 
Frankfurt/Oder und dem polnischen 
Slubice Wahlplakate mit der Auf-
schrift „Holt euch euer Land zurück“ 
aufgehängt: „Wenn die AfD politi-
sche Macht erlangt, wird sie versu-
chern, die Gesellschaft in Deutsch-
land und Europa weiter auseinander-
zubringen.“ Wulf weiter: „Wir als 
CDU stehen für die gesellschaftliche 

unter anderem ein Motorrad für eine 
Fotoaktion. Fahrzeuge - darunter 
auch einige Oldtimer - und jede Men-
ge Ausrüstung zeigen ebenso die 
anderen Organisationen: Vor Ort sind 
dann Feuerwehr und Deutsches Ro-
tes Kreuz sowie die hiesigen Helfer 
der Deutschen Lebensrettungsge-
sellschaft. „Und wir werden natürlich 
wieder unser DLRG-Boot mitbrin-
gen“, verspricht Nachreiner. Ebenfall 
dabei: die Verkehrswacht. „Hier wird 
demonstriert, wie groß der‚tote Win-
kel‘ eines Lkw wirklich ist“, so Parei-

Mitte und haben etwas zu bieten. Wir 
können erfolgreich sein, wenn wir 
das auch nach außen deutlich ma-
chen.“

Auch CDU-Kreistagsfraktionschef 
Torsten Söder schloss sich der AfD-
Kritik an, bevor er auf wichtige The-
men des Heidekreises verwies. Hier 
nannte er das Heidekreis-Klinikum: 
„2021 wird ein Vorschlag vorgelegt, 
und wir sagen dann, wo es weiter-
geht. Ich bin optimistisch, dass wir 
eine gute Lösung finden.“ Auch bei 
der Schutzgebietsausweisung im 
Aller-Leine-Tal würden am Ende Ent-
scheidungen auf der Basis sachli-
cher Argument getroffen. Weiteres 
wichtiges Thema sei die Schulent-
wicklungsplanung: „Da haben wir 
einiges vor uns. In den kommenden 
Jahren rechnen wir mit Millionenin-
vestitionen, die in die Schulen flie-
ßen.“

Wie immer, so waren die Gäste des 
Sommerempfangs auch diesmal 
zum Spenden aufgerufen. Profitieren 
soll davon die Kreisjugendfeuerwehr 
mit ihren mehr als 1.000 Mitgliedern.
Aufgaben und Struktur erläuterte 
dem Besuchern Kreisjugendfeuer-
wehrwartin Silke Fricke.

gis. „Es soll eine tolle Mischung aus 
alter und neuer Technik werden“, 
hofft Elbers. Viel zu sehen gibt es am 
8. September von 12 bis 17 Uhr also 
auf der „Blaulicht-Meile“, aber auch 
die  im Gewerbegebiet Almhöhe an-
sässigen Betriebe laden zum Besuch 
ein: Beim Erntefest warten etliche 
Angebote und Aktionen, Bauern-
stände mit regionalen Produkten und 
Oldtimer-Traktoren, Strohballenweit-
wurf, viele Leckereien sowie Kinder-
belustigung und ein buntes Pro-
gramm mit Musik und Unterhaltung.

Andreas Pareigis und Otto Elbers (v.re.) hatten zur Vorstellung der mittlerweile dritten „Blaulicht-Meile“ (v.li.) 
Eva Peukert sowie Stephan Nachreiner und Thorsten Vorwerk eingeladen. Foto: suv

Ohne Führerschein
Alkoholisiert auf Spritztour gegangen

BAD FALLINGBOSTEL. Am ver-
gangenen Samstag in den frühen 
Morgenstunden wurde in Bad Fal-
lingbostel eine Anwohnerin in der 
Düshorner Straße auf laute Motoren-
geräusche eines Pkw aufmerksam 
und konnte anschließend beobach-
ten, wie der Fahrer auf dem Gelände 
an einem Hotel mit seinem Fahrzeug 
„herumrangierte“. Als dies zu keinem 
Erfolg führte, verließ der offensicht-
lich stark alkoholisierte 24jährige den 
Pkw. Die bereits alarmierten Polizei-
beamten waren bereits vor Ort und 
nahmen den Mann, der auch durch 
seinen schwankendem Gang auffiel, 
„in Empfang“. Im Rahmen der dann 
folgenden Kontrolle stellten die Be-
amten laut Polizeibericht fest, dass 
der Fahrer nicht mehr im Besitz einer 

Fahrerlaubnis war, da diese bereits 
entzogen wurde. Zudem gehörten 
die Kennzeichen nicht an den Pkw, 
sondern waren für ein anderes Fahr-
zeug ausgegeben, mit der Folge, 
dass der Pkw nicht  zugelassen, ver-
sichert und versteuert war. Die Kenn-
zeichen wurden daraufhin sicherge-
stellt. Heraus kam weiter, dass der 
aus Neustadt am Rübenberge stam-
mende Fahrer sich den Pkw an der 
Wohnanschrift seiner Großeltern für 
die „Spritztour“ angeeignet hatte. 
Letztendlich verlief auch die durch-
geführte Blutentnahme bei dem Fah-
rer nicht im normalen Ablauf: Hier 
leistete er Widerstand und beleidigte 
zudem die eingesetzten Beamten. Es 
wurden mehrere Strafverfahren ein-
geleitet.

„DuoObstsalat“
Marimba und Vibrafon zur Glaskunst 

MUNSTER. Im Rahmenprogramm 
der Ausstellung „Glasplastik und 
Garten“ in Munster ist am Samstag, 
den 24. August, das „DuoObstsalat“ 
in der St. Urbanikirche zu Gast. 

„Marimba und Vibrafon sind eine 
ungewöhnliche, aber ideale akusti-
sche Erweiterung der Glasausstel-
lung in Munster“, meint der Erste 
Stadtrat Rudolf Horst. Die jungen 
Musiker Luisa Horst und Samuel 
Selzam beeindruckten durch hohe 
Spielfreude, Perfektion und atembe-
raubende Geschwindigkeit. Seit et-
wa einem Jahr treten die beiden 
Studenten der Hochschule für Musik 

und Tanz, Wuppertal, als „DuoObst-
salat“ auf. Ihr Konzertprogramm ent-
hält Marimba-, Vibrafon, Trommel- 
und Setupstücke. Im Repertoire 
haben Luisa Horst und Samuel Selz-
am  Werke aus der eigenen Schlag-
werk-Duo-Literatur sowie eigene 
Bearbeitungen von Werken des Ba-
rock bis hin zur Musik aus dem 21. 
Jahrhundert. 

Am Samstag werden sie ab 15.30 
Uhr in mehreren etwa halbstündigen 
Kurzkonzerten die Besucher der 
Ausstellung überraschen. Der Eintritt 
ist frei, um eine Spende wird gebe-
ten.

Das „DuoObstsalat“ tritt im Rahmenprogramm der Ausstellung „Glas-
plastik und Garten“ in Munster auf.                        Foto: Stadt Munster

Für Bürger
MUNSTER. Die Munsteraner Bür-

germeisterin Christina Fleckenstein 
bietet am 26. August von 15.30 bis 
16.30 Uhr eine Bürgersprechstunde 
an. Interessierte Örtzestädter können 
im Dienstzimmer der Bürgermeisterin 
einzeln ihre Anliegen vorbringen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Wer 
seine Wünsche, Fragen oder Kritik 
nicht persönlich übermitteln möchte, 
kann auch den Briefkasten für „Bür-
geranregungen“ im Rathaus nutzen. 
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Plameco-Fachbetrieb  
Jakob Schmalz  
Lange Straße 75, 29664 Walsrode
www.plameco.de

IHRE (T)RAUMDECKE  
hygienisch und pflegeleicht!

BESUCHEN SIE UNSERE 
AUSSTELLUNG: 
Mittwoch:   
09:00 - 17:00 Uhr 
Samstag:  
10:00 - 15:00 Uhr

Beratung vor Ort?  Dann gleich anrufen!  05161 7889488

Totalumbau in Posthausen

XXXLutz dodenhof: Kommen, sehen, staunen
Noch mehr Auswahl und Markenvielfalt – erste Abteilungen bereits fertig

POSTHAUSEN. Kunden können 
im XXXLutz dodenhof Einrichtungs-
haus in Posthausen seit einigen Wo-
chen ein geschäftiges Treiben beob-
achten. Es wird gebohrt, gehämmert 
und gesägt. Modernisierungsmaß-
nahmen der Extraklasse stehen der-
zeit an. „Wir sind aktuell mitten im 
Umbau“, erklärt Hausleiter Martin 

Bammann. Und das während des 
laufenden Betriebs. Das Möbelhaus 
lockt gerade in der Umbauphase mit 
noch attraktiveren Preisen und 
Schnäppchen.

Durch die Partnerschaft der do-
denhof WohnWelten mit XXXLutz 
wird sich für Kunden und Mitarbeiter 
vieles positiv verändern. Das neue 

Logo ist schon angebracht – jetzt 
geht es im Inneren des traditionsrei-
chen Möbelhauses weiter: Die XXX-
Lutz-Unternehmensgruppe inve-
stiert einen hohen einstelligen Millio-
nenbetrag in die gut 40.000 Quadrat-
meter große Verkaufsfläche. „Das ist 
ein klares Bekenntnis zum Standort 
Posthausen und natürlich auch zur 
Region“, freut sich Hausleiter Martin 
Bammann. Die offizielle Eröffnung 
des Einrichtungshauses ist noch für 
dieses Jahr im Herbst geplant.

 

Erste Bereiche bereits fertig

Mehr als 100 Handwerker und La-
denbauer sind am Um- sowie Laden-
bau beteiligt. Seit Start der Moderni-
sierung sind bereits neue Wände 
hochgezogen und Böden neu verlegt 
worden. Tapeziert und gestrichen 
wurde auch. Der Hausleiter freut 
sich, dass sein Haus bald in ganz 
neuem Licht erstrahlen wird. Denn: 
„Die Beleuchtung ist jetzt im ganzen 
Haus auf umweltschonende LED-
Leuchten umgestellt worden“, fügt 
Bammann mit einem Augenzwinkern 
hinzu. Seine Mitarbeiter gestalten, 
räumen und hauchen den neuen 
Trends mit viel Liebe zum Detail Le-
ben ein. „Wir wollen unseren Kunden 
ein noch besseres Möbelhaus-Erleb-
nis bieten. Sie sollen sich einfach bei 
uns wohlfühlen und sich inspirieren 
lassen“, erklärt der erfahrene Haus-
leiter.

Bereits jetzt können die Kunden in 
den ersten fertigen Abteilungsberei-
chen einen guten Eindruck erha-
schen, wie sich das Möbelhaus nach 
Abschluss des Umbaus präsentieren 
wird: Frisch und modern gepaart mit 
einer noch größeren Markenvielfalt 
und Auswahl. „Wir werden unseren 
Kunden im ganzen Haus attraktive 
Kojen präsentieren“, betont Bam-

mann. Verteilt auf vier Etagen wird 
das Einrichten mit mehr als 800 tren-
digen und modernen Wohnkojen 
noch plastischer, noch greifbarer. 
Vertreten sind dabei namhafte Mar-
kenhersteller wie Team 7, Hülsta, 
Joop oder Musterring, sowie die Ex-
klusivmarken Ambia, Valnatura und 
Dieter Knoll Collection.

Die bereits zum größten Teil fertig-
gestellte Schlafen-Abteilung lädt mit 
dem neuen Matratzen-Studio zum 
Probeliegen ein. „Hier können die 
Kunden zwischen 140 verschiede-
nen Modellen wählen“, freut sich 
Martin Bammann. Auch können die 
Kunden ihr Liegeverhalten auch di-
gital messen lassen. Neben einer 
fachlich kompetenten Beratung rund 
um das Thema Schlaf bietet die Ab-
teilung eine große Auswahl an Betten 
sowie Schlafzimmermöbel.

Es gibt viel zu entdecken

Aber damit nicht genug – es ent-
stehen in Posthausen auch komplett 

neue Abteilungen. „In der ersten Eta-
ge wird auf 1000 Quadratmetern eine 
ganz neue Baby-Abteilung reali-
siert“, freut sich der Hausleiter. Auch 
wird die Badezimmer-Abteilung im 
zweiten Obergeschoss erweitert und 
durch einen Badezubehör-Shop so-
wie eine eigene Spiegelabteilung 
ergänzt. „Eine absolute Besonder-
heit ist, dass die Haushaltswaren 
ihren Weg aus der Genießerwelt ins 
Haupthaus gefunden haben“, erzählt 
Bammann. Sie werden nach dem 
Umbau im Erdgeschoss bei der Bou-
tique und neben dem neuen Ambia-
Shop zu finden sein.

Ein weiteres Highlight wird das 
neue „Junges Wohnen“, das aus 
dem ehemaligen Trends-Haus ent-
steht. „Wir können den Kunden ein 
ganzheitliches Einkaufserlebnis in 
diesem modernen und trendigen Be-
reich bieten“, freut sich Verkaufsleiter 
Jens Drescher. Vom Wohnen über 
Schlafen bis zur Küche finden junge 
Familien und Ersteinrichter auf mehr 
als 4000 Quadratmetern alles, was 
der junge Möbelmarkt zu bieten hat. 
„Diese Abteilung besticht durch ihren 
eigenen Lifestyle und eine Dynamik, 
die einzigartig ist“, fügt Drescher hin-
zu. Aktuell gibt es noch viel Gestal-
tungsspielraum in der neuen Abtei-
lung, denn das Einrichten und Deko-
rieren fängt hier gerade erst an. Aber, 
Kunden dürfen sich im „Junges 
Wohnen“ auf Exklusivmarken wie 
Carryhome und Ambia Home freuen, 
die Markenqualität zu kleinen Preisen 
bieten. „Gerade bei aktuellen Wohn-
trends lassen wir keine Wünsche 

offen und das Beste ist, die meisten 
Einrichtungsgegenstände sind zum 
sofort Mitnehmen“, betont Verkaufs-
leiter Drescher.

 

Mehr Vorteile für Kunden 
und Mitarbeiter

Die Vorzüge des neuen Einrich-
tungshauses sind enorm. „Wir geben 
unseren Kunden unsere Best-Preis-
Garantie“, betont Hausleiter Martin 
Bammann. Denn durch die Mitglied-
schaft der XXXLutz-Unternehmens-
gruppe im größten Einkaufsverband 
Europas profitieren die Kunden 
enorm von den günstigeren Preisen. 
Und die Mitarbeiter erleben zukünftig 
durch das Benefit-Programm XXXL 
Plus viele persönliche Vorteile.

Schick und funktional, wie hier bei 
Voglauer – das zeichnet Auswahl an 
Badezimmern bei XXXLutz doden-
hof aus.

Verkaufsleiter Jens Drescher freut 
sich: Hier entsteht das neue „Jun-
ges Wohnen“ von XXXLutz doden-
hof.

Handwerker wohin das Auge blickt – bei XXXLutz dodenhof wird umge-
baut.

ANZEIGE ANZEIGE

Hier werden Träume Wirklichkeit: Einkuscheln und Wohlfühlen lautet die 
Devise in der neugestalteten Schlafen-Abteilung bei XXXLutz dodenhof 
in Posthausen. Fotos: XXXLutz

„Fit im Auto“ und „Modul StVO“
MUNSTER. Zum letzten Mal in die-

sem Jahr bietet die Verkehrswacht 
Munster-Bispingen am 11. Oktober 
von 8 bis 13 Uhr ihr Programm „Fit 
im Auto“ (FiA) an. Zusätzlich gibt es 
auch das ergänzende Modul Stra-
ßenverkehrsordnung. Seit 2016 ha-
ben rund 200 Senioren am Pro-
gramm FIA teilgenommen - nicht nur 
Örtzestädter, sondern auch Interes-
sierte etwa aus Soltau, Schneverdin-
gen, Bad Fallingbostel, Wietzendorf 
oder Faßberg. In dem etwa fünfstün-
digen Fahrtraining unter Leitung von 
Fahrlehrern und Moderatoren, so wie 

zeitweise auch durch einen Polizi-
sten, fahren die Teilnehmer des Trai-
nings zu einem Teil im nichtöffentli-
chen Raum, um dort unter anderem 
das Gefahrenbremsen zu üben, und 
zum anderen Teil mit Fahrschulautos 
im Straßenverkehr. Die Begleiter ge-
ben dazu gute Ratschläge und Tipps. 
Treffen für das Programm ist bei den 
Stadtwerken Munster-Bispingen im 
Rehrhofer Weg 127. Da viele Seni-
oren auch mehr über Neuerungen in 
der Straßenverkehrsordnung erfah-
ren wollen, erweitert die Verkehrs-
wacht ihr Programm mit dem „Modul 

StVO“, unabhängig von einer FIA-
Teilnahme. Das Programm dauert 
etwa zweieinhalb Stunden und läuft 
in Munster am Freitag, den 20. Sep-
tember, ab 9 Uhr in den Räumen der 
Fahrschule Neumann. Es wird ein 
Kostenbeitrag erhoben. Die Teilneh-
merzahl ist auf zehn bis zwölf Perso-
nen begrenzt. Weitere Infos und An-
meldungen zu FiA und/oder „Modul 
StVO“ bei Koordinator Bodo Rock-
mann unter bodo.rockmann@
googlemail.com oder kontakt@ver-
kehrswacht-munster-bispingen.de 
oder Ruf (05192) 6026. Mehrheit für Erweiterung

HK-Umfrage: 72 Prozent wollen mehr Fläche für DOS

SOLTAU. Die Erweiterung des 
DOS (Designer-Outlet Soltau) ist 
wieder ein Thema: Die Stadt Soltau 
und die Investorin wünschen sich 
eine Erweiterung von derzeit 10.000 
Quadratmetern auf die ursprünglich 
einmal geplanten 20.000 Quadrat-
meter Verkaufsfläche. Dies sollte 
über ein Zielabweichungsverfahren 
erreicht werden, was der damalige 
niedersächsische Landwirtschafts-
minister Christian Meyer (Grüne) 
ablehnte. 

Nach einer Klage von Stadt und 
Investorin entschied das Verwal-
tungsgericht Lüneburg, diese Ent-
scheidung sei nicht in Ordnung ge-
wesen. Somit ist nun erneut das 
Landwirtschaftsministerium in Han-
nover am Zug. 

Da seit der Gerichtsentscheidung 
die DOS-Erweiterung wieder - auch 
überregional - im Gespräch ist, ha-
ben wir auf unserem Internetportal 
www.heide-kurier.de eine Umfrage 
zu dem Thema gestartet. Das Ergeb-
nis fiel eindeutig aus: Die Mehrheit 
der Leserinnen und Leser, die ihre 
Meinung per Klick deutlich gemacht 
haben, nämlich 72 Prozent, sind für 
eine Erweiterung des Designer-Out-
lets Soltau. 21 Prozent lehnen eine 
Erweiterung ab, und sieben Prozent 
klickten auf „Eine DOS-Erweiterung 
ist mir egal“. 

Senioren
SOLTAU. Die monatliche Senio-

rensprechstunde des Seniorenbei-
rats der Stadt Soltau steht am kom-
menden Mittwoch, den 28. August, 
in der Zeit von 10 bis 11 Uhr im alten 
Rathaus der Böhmestadt, im Raum 
der „Altenbegegnungsstätte“, auf 
dem Programm. In der Sprechstun-
de können Probleme des Alltags an 
den Seniorenbeirat herangetragen 
werden. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 

Serenade im Örtzepark

Am Freitag den 23. und 30. August laden die Mitglieder der drei Hermannsburger Posaunenchöre - also  der 
Großen und Kleinen Kreuzkirchengemeinde und der St. Peter-Paul-Kirchengemeinde - zu einer Bläsersere-
nade ein: Die Gruppe aus etwa 40 Bläserinnen und Bläser musiziert jeweils ab 19 Uhr für etwa 45 Minuten auf 
der Wasserbühne im Örtzepark Hermannsburg. Es ist eine zwanglose Veranstaltung, bei der Musik durch 
alle Stilrichtungen gespielt wird - und wer mag, kann auch bekannte Lieder mitsingen. Der Eintritt ist frei. 
Besucherinnen und Besucher, die nicht so lange stehen können oder möchten, wird das Mitbringen eines 
Klappstuhl oder eine Picknickdecke empfohlen. Wenn es regnet fällt die Veranstaltung aus. Foto: Jürgen Eggers
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Mit „Classic 4 Sax“
Sommermusik in Bispinger Kirchen

BISPINGEN. Das Ensemble „Clas-
sic 4 Sax“ gastiert nach acht Jahren 
erneut bei der Sommermusik in Bi-
spinger Kirchen. Am Freitag, den 23. 
August, spielt das Hamburger Saxo-
phonquartett um 19.30 Uhr in der St. 
Antoniuskirche. Auf dem Programm 
steht eine musikalische Weltreise, 
unter anderem mit Werken von Leo-
nard Bernstein (West Side Story) und 
eine arrangierte Fassung von Isaac 
Albeniz` berühmten „Sevilla“. Weite-

re „Reiseziele“ sind neben den USA 
und Spanien Länder wie Ungarn, 
Griechenland, Israel, Argentinien, 
England und Frankreich. Während 
die bekannteste Weltreise von Jules 
Verne 80 Tage dauert, wird „Classic 
4 Sax“ mit etwa 80 Minuten eine der 
kürzesten Weltreisen anbieten. Das 
Publikum darf sich auf einen unter-
haltsamen Konzertabend freuen. Der 
Eintritt ist frei - um eine Spende am 
Ausgang wird gebeten. 

Das Ensemble „Classic 4 Sax“ ist in der Reihe Sommermusik in Bispinger 
Kirchen zu Gast.                   Foto: Kirchengmeinde Bispingen

Spaß für jung und alt
IG Quadkinder am 25. August in Bispingen

BISPINGEN. „Grip - Das Motorma-
gazin“ hat seine Zelte beim Ralf-
Schumacher-Kartcenter in Bispin-
gen gerade erst abgebaut, da gibt es 
auch schon die nächste Veranstal-
tung: Am 25. August sind die „Quad-
kinder Bremen, Hamburg und Um-
gebung“ von 11 bis 15 Uhr beim 
Kartcenter zu Gast und bieten jung 
und alt die Gelegenheit, auf- bezie-
hungsweise einzusteigen und als 
Sozius einige Runden mitzufahren. 
Die Interessengemeinschaft (IG) wur-
de im Jahr 2015 gegründet und hat 
sich zur Aufgabe  gemacht, benach-
teiligten Kindern eine gratis Sozius-
fahrt als Beifahrer auf einem der 
vielen verschiedenen Fahrzeuge der 
IG zu ermöglichen. Ob ATV, Quad, 
Sidebyside, Trike oder auch andere 
Fahrzeuge - bundesweit werden sol-
che Aktionen angeboten. Das Motto 
lautet dabei „Quadkinder - eine In-
itiative für strahlende Kinderaugen“.

Bereits mehr als 600 Fahrer ma-
chen mit und helfen aktiv dabei, be-
nachteiligten Kindern ein tolles Er-
lebnis zu bieten. Dabei wird großer 
Wert auf Sicherheit gelegt. Die Kinder 
sind versichert, erhalten einen Kin-
derhelm in passender Größe und 
gegebenenfalls weitere Schutzbe-
kleidung. „Unsere Fahrer sind ver-
antwortungsvolle Menschen, die 
Kindern eine Freude machen möch-
ten und selbst oft Familienväter oder 
-mütter sind“, so Gruppenleiter 

Joachim Kabey. Nach der Fahrt be-
kommt jedes Kind eine Urkunde und 
ein kleines Präsent als Andenken an 
dieses tolle Erlebnis. „Wir helfen allen 
Kindern, die benachteiligt sind, ob 
durch Krankheit, Handicap, Mobbing 
oder auch finanzielle Nöte. Wir fahren 
aber auch Kinder, die keine nennens-
werten Benachteiligungen haben. 
Dann wünschen wir uns aber eine 
Unterstützung für eine soziale Orga-
nisation. Ansonsten bieten wir alles 
komplett kostenlos an“, erklärt Ka-
bey. Die Interessengemeinschaft 
wolle Kindern „ein Lächeln ins Ge-
sicht zaubern, zudem haben wir vie-
le Erfolge mit der Unterstützung der 
Kinder. Dazu gehören eine Steige-
rung des Selbstbewusstseins und 
eine Verbesserung des Wohlbefin-
den - und somit eine unterstützende 
Wirkung bei der Genesung.“

Die IG Quadkinder hat bereits Eh-
renamtspreise wie den WDR-Ehren-
amtspreis „Ehrwin des Monats“ und 
„Ehrwin des Jahres 2017“ gewon-
nen. Norddeutschlands größte Grup-
pe bilden die „Quadkinder Bremen, 
Hamburg und Umgebung.“ Allein  die 
Gruppe Bremen hat 300 Mitglieder 
und mehr als 25 Fahrer. Unter ande-
rem haben Mitglieder auch den Kin-
der- und Jugendhospizdienst Callu-
na in Soltau besucht. Infos über die 
Interessengemeinschaft finden Inter-
essierte im Internet unter www.quad-
kinder.com sowie auf Facebook.

Bieten am Ralf-Schumacher-Kartcenter am 25. August ab 11 Uhr Fahrten 
für jung und alt: Mitglieder der Interessengemeinschaft „Quadkinder 
Bremen, Hamburg und Umgebung“ mit ihren Fahrzeugen. 

„Der gestiefelte Kater“

Bereits zum sechsten Mal sind „Die Zeitlosen“ für das Festspiel auf dem Heideblütenfest in Schneverdingen 
verantwortlich: Am 24. und 25. August führt die Soltauer Theatergruppe jeweils um 15 Uhr das Stück „Der 
gestiefelte Kater - Sieben Leben!“ auf. Es ist eines der berühmtesten und Märchen der Brüder Grimm, das die 
Truppe in einer pfiffigen und spannenden Version auf der Freilichtbühne im Höpen zeigt: Rasant erzählt Jan 
Bodinus die Geschichte vom Müllerssohn Hans, der mit seinem Kater gegen den bösen Zauberer Zohak und 
seine Schwester Fabula Rasa kämpfen muss, bis er endlich Prinzessin Amalie heiraten kann. Da wird gezau-
bert und gesungen, aber auch gefochten oder Federball gespielt, da gibt es zahlreiche Verwandlungen, 
schlagfertige Dialoge und charmante Figuren. Allen voran begeistert der gestiefelte Kater selbst, ein tempe-
ramentvoller und feuriger Musketier, den jedes Kind wohl gerne zum Freund hätte. Und genau darum geht es 
in diesem Märchen: um die Freundschaft. Und auch darum, dass man gemeinsam auch aus scheinbar aus-
sichtslosen Situationen noch etwas Gutes machen kann, wenn man zusammenhält und beherzt die Probleme 
anpackt, die sich einem in den Weg stellen ... Foto: Die Zeitlosen

Ausflug für Senioren
NEUENKIRCHEN. In den Serenge-

ti-Park Hodenhagen geht es am Mitt-
woch, den 4. September, für alle in-
teressierten Senioren und Seniorin-
nen aus dem Kirchengemeindege-
biet Neuenkirchen. Auf dem Pro-
gramm stehen eine Busrundfahrt 
durch den Park sowie Kaffee und 
Torte im parkeigenen Café. Zwi-
schendurch ist Zeit genug, sich auch 

selbst ein wenig umzuschauen. Die 
Abfahrt ist in Neuenkirchen bei Prü-
ser um 11.45 Uhr, weitere Einstiegs-
Haltestellen sind Delmsen, Schwa-
lingen, Tewel (12 Uhr) und Brochdorf. 
Die Rückkehr ist für etwa 17.30 Uhr 
geplant. Veranstalter ist die evange-
lisch-lutherische Kirchengemeinde 
Neuenkirchen. Informationen und 
Anmeldung über Ruf (05195) 7533. 

Waldmühle
SOLTAU. Am 23. August steigt in 

der „Alten Reithalle“ in Soltau die 
Abschlussparty für den „SommerLe-
seClub“. Aus diesem Grund schließt 
die Bibliothek Waldmühle an diesem 
Freitag bereits um 15 Uhr. 

SoVD
WIETZENDORF. Das diesjährige 

gemeinsame Grillen des SoVD-Orts-
vereins Wietzendorf steht am 24. 
August auf dem Plan. Beginn ist um 
12 Uhr. Ab 15 Uhr bietet der Vorstand 
Kaffee und Kuchen an. SoVD-Mitlie-
der können sich noch bis zum 22. 
August beim Vorsitzenden Hans-
Heinrich Brüggemann anmelden, mit 
dem SoVD-Anmeldeabschnitt oder 
unter Ruf (05196) 1425. Außerdem 
weist der Ortsverein darauf hin, dass 
für die Tagesfahrt am 29. August 
nach Hannover-Langenhagen und 
zum Steinhuder Meer noch Plätze 
frei sind. Abfahrt ist um 7.30 Uhr. 
Anmeldung bis zum 23. August, per 
Anmeldeabschnitt oder telefonisch 
bei Brüggemann. Bei beiden Veran-
staltungen sind Gäste willkommen. 

Flohmarkt
WALSRODE. Ein großer Flohmarkt 

steht am 25. August auf dem Park-
platz des  Jawoll-Marktes in Walsro-
de auf dem Plan. Für  Anmeldungen 
und weitere Infos wenden sich Inter-
essierte an die Agentur Apel unter 
der Telefonnummer (05195) 972354.



Nervenschmerzen? 
Probieren Sie Restaxil aus!
Leiden auch Sie unter Nerven-
schmerzen, z. B. im Rücken? 
Treten bei Ihnen Schmerzen in 
den Beinen und Füßen auf, oft 
begleitet von Kribbeln 
oder Taubheitsge-
fühlen? Oder haben 
Sie muskelkater-
artige Schmerzen 
am ganzen Kör-
per? Dann sollten 
Sie unbedingt 
Restaxil auspro-
bieren. Restaxil 
ist wirksam bei 
Nerven schmerzen 
und gut verträglich.

Mysterium Nervenschmerzen
Rückenschmerzen, brennende Füße oder muskelkaterartige Schmerzen? 

Dahinter können geschädigte Nerven stecken!
Immer wieder Rücken-
schmerzen? Brennende 
Schmerzen in Beinen und 
 Füßen, oft begleitet von ei-
nem Kribbeln oder Taub-
heitsgefühlen? Muskel-
kater artige Schmerzen? 
Überraschend: Die Ursache 
sind häufig gereizte oder 
geschädigte Nerven!

Mysteriöse 
Nervenschmerzen – 
was steckt dahinter? 

Mehr als 23 Millionen 
 Deutsche klagen  heutzutage 
über chronische Schmer-
zen. Was viele nicht  wissen: 
Die Ursache sind häufig 
geschädigte oder gereizte 
Nerven! Mediziner sprechen 
von sogenannten Neuralgien 
(Nervenschmerzen). Diese 
können durch Stoffwechsel-
störungen wie Diabetes ent-
stehen, aber auch Folge eines 
Bandscheibenvorfalls sein. 
Sogar hinter muskelkater-
artigen Schmerzen können 
 geschädigte Nerven stecken.

Nervenschmerzen 
anders bekämpfen

Bisher griffen Betroffe-
ne häufig zu herkömm-
lichen Schmerzmit teln. 

1www.dgn.org/leitlinien/2373- ll62- 2019- pharmakologisch- nicht- interventionelle- therapie- chronisch- neuropathischer- schmerzen, Abgerufen: 01.07.2019
RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). www.restaxil.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. 
• Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfi ng

 Überraschend: Diese wirken 
bei Nervenschmerzen oft 
kaum, wie auch Mediziner 
der Deutschen Gesellschaft 
für Neurologie bestätigen.1

Der Grund: Viele Schmerz-
mittel bekämpfen Entzün-
dungen, die jedoch häufig 
nicht die Ursache von Ner-
venschmerzen sind. Unsere 
Experten empfehlen daher 
ein rezeptfreies Arzneimit-
tel namens Restaxil (Apo-
theke), das anders wirkt. 
Das Besondere: Restaxil 
wurde speziell zur Behand-
lung von Nervenschmerzen 

Rückenschmerzen können z. B. durch 
einen Bandscheibenvorfall, Unfall oder 
das Ischias- Syndrom bedingt sein. Die 
Folge: eine Verletzung, Quetschung 
oder Reizung der Nerven. Die Schmer-
zen strahlen oftmals bis in die Beine 
aus.

Wiederkehrende 
Rückenschmerzen 

Brennende Schmerzen in den Füßen, 
die häufig auch in den Beinen auftreten: 
Vor allem Diabetes- Patienten  kennen 
das. In vielen Fällen kommen Taubheits-
gefühle oder Kribbeln begleitend hin-
zu – als würde man in einem Ameisen-
haufen stehen.

Brennende Schmerzen 
in den Füßen

Muskelkaterartige Schmerzen bei allen 
körperlichen Tätigkeiten? Nacken, Rü-
cken, Arme, Beine oder Brust sind stark 
druckempfindlich? Dann kann eine so-
genannte Fibromyalgie vorliegen. Oft 
wechseln sich Schmerz at tacken und 
schmerzfreie Perioden ab.

Muskelkaterartige 
Schmerzen 

 entwickelt und bekämpft die 
Schmerzen wirksam!

5- fach- Wirkkomplex 
überzeugt

Das Geheimnis hin-
ter Restaxi l ist sein 
5- fach- Wirkkomplex: Die 
fünf enthaltenen Arznei-
stoffe wurden gemäß dem 
Ähnlichkeitsprinzip auf die 
zu behandelnden Nerven-
schmerzen abgestimmt. In 
unverdünnter Form können 
sie die genannten Symp-
tome auslösen. In spezieller 
Dosierung wie in Restaxil 

bewirken sie allerdings ge-
nau das Gegenteil – sie be-
kämpfen die Beschwerden! 
Ein weiteres Plus: Dank der 
Tropfenform des Arzneimit-
tels werden die Wirkstoffe 
direkt über die Schleimhäu-
te im Mund aufgenommen. 
Zudem lässt sich Restaxil 
je nach Verlaufsform und 
Stärke der Schmerzen indi-
viduell dosieren! Die natür-
lichen Arzneitropfen sind 
gut verträglich und schlagen 
nicht auf den Magen. Neben-  
oder Wechselwirkungen sind 
nicht bekannt.

Für Ihren 
Apotheker: 

Restaxil
(PZN 12895108)

www.restaxil.de

Nerven-
schmerzen?

  Speziell bei 
Nervenschmerzen

  Wirksam und gut 
verträglich

begleitet von Kribbeln 
oder Taubheitsge-
fühlen? Oder haben 
Sie muskelkater-

Sie werden immer 
vergesslicher?

Wirksame Arznei-
tropfen können helfen!
Immer wieder sind Sie auf der 
Suche nach Ihrem Schlüssel 
oder der Lesebrille? Heute weiß 
man, dass oft verkalkte Hirngefä-
ße der Grund für Vergesslichkeit 
im Alter sind. Die gute Nachricht: 
Ein rezeptfreies Arzneimittel na-
mens Sclerocalman (Apotheke) 
bekämpft die Verkalkung der 
Hirngefäße wirksam und zu-
gleich schonend. Sclerocalman 
enthält vier ausgewählte Wirk-
stoffe, die sich bei Gefäßverkal-
kung und Gedächtnisschwäche 
besonders bewährt haben. Sie 
wurden in therapeutisch wirk-
samer Dosierung aufbereitet 
und zu einem einzigartigen 
4- fach- Wirkkomplex kombiniert. 
Ein großer Vorteil: Neben-  oder 
Wechselwirkungen sind nicht 
bekannt!

Für Ihren Apotheker: 
Sclerocalman
(PZN 14058701)

Für Ihren Apotheker: 

Abbildung Betroffenen nachempfunden
SCLEROCALMAN. Wirkstoffe: Arnica montana Dil. 
D3, Barium iodatum Dil. D4, Cornium maculatum 
Dil. D4, Secale cornutum Dil. D3. SCLEROCALMAN 
wird angewendet entsprechend dem 
homöopathischen Arzneimittelbild. Dazu gehört: 
Verkalkung der Hirngefäße. www.sclerocalman.de 
• Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die 
Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder 
Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfi ng

RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). www.restaxil.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. 

Mit straffer Haut 
durch den Sommer

Im Sommer finden wieder vie-
le Feste und Feiern statt: Hoch-
zeiten, Grillen mit Freunden 
oder das alljährliche 
Sommerfest mit den 
Kollegen – da möch-
te sich Frau natürlich 
von ihrer besten Seite 
zeigen und mit straf-
fer, strahlend schöner 
Haut glänzen! Doch 
was tun, wenn lästige 
Falten den perfekten 
Auftritt stören? Für 
straffe Haut an den 
Problemzonen gibt 
es den Beauty- Drink 
Fulminan (Apotheke)!

Strahlend schön durch den 
Sommer

Gerade im Sommer, wenn wir 
wieder Haut zeigen, die Sonne 
genießen und an verschiedenen 
Events teilnehmen, sind Falten 
oder Cellulite- Dellen unan-
genehm. Wenn wir uns dann 
vielleicht noch mehr schmin-
ken als im Alltag, an lauen 
Sommerabenden länger wach 

bleiben und nicht immer genug 
schlafen, strapaziert das unse-

re Haut noch zusätzlich. 
Sie verliert an Spann-
kraft, bestehende Falten 
werden noch tiefer und 
die Ausstrahlung leidet. 
Die gute Nachricht: Mit 
dem Kollagen- Drink 
Fulminan können wir 

unsere Haut 
a n  d e n 
Probl e m -
zonen wie 

Augenpar t ie , 
Po oder Oberschenkeln 

von innen effektiv aufpolstern. 
Für einen glänzenden Auftritt – 
besonders im Sommer!

Der Boost für straffe 
Haut von innen

Die Kollagen- Moleküle in 
Cremes sind meist viel zu groß, 
um von außen in die Haut zu ge-
langen. Derma- Experten haben 
es geschafft, Kollagen- Moleküle 
so aufzuspalten, dass sie vom 
Körper aufgenommen werden 
können – und zwar von innen. 
Diese sogenannten Kollagen- 
Peptide sind im Beauty- Drink 
Fulminan enthalten. Das Resul-
tat spricht für sich: Nach 
acht Wochen sind 
Fältchen um die 
Augen redu-
ziert, nach drei 
Monaten ist so-
gar Cellulite an Po 
und Oberschenkeln 
signifikant gemin-
dert! Unser Tipp: 
Einfach einmal 
am Tag eine Am-
pulle Fulminan 
trinken – für 
straffe Haut auch 
noch lange nach 
dem Sommer!

Proksch et al., 2014, Skin Pharmacol Physiol 27:113- 119; Proksch et al., 2014, Skin Pharmacol Physiol 27:47- 55; Schunck et al., 2015, Journal of Medicinal Food 18 (12):
1340- 1348 • *Maximalwert, Durchschnitt 20 %, gemessen an Augenfalten • Abbildung Betroffenen nachempfunden, Name geändert

le Feste und Feiern statt: Hoch-
zeiten, Grillen mit Freunden 
oder das alljährliche 
Sommerfest mit den 
Kollegen – da möch-
te sich Frau natürlich 
von ihrer besten Seite 
zeigen und mit straf-
fer, strahlend schöner 
Haut glänzen! Doch 
was tun, wenn lästige 
Falten den perfekten 
Auftritt stören? Für 
straffe Haut an den 
Problemzonen gibt 

bleiben und nicht immer genug 
schlafen, strapaziert das unse-

re Haut noch zusätzlich. 
Sie verliert an Spann-
kraft, bestehende Falten 
werden noch tiefer und 
die Ausstrahlung leidet. 
Die gute Nachricht: Mit 
dem Kollagen- Drink 
Fulminan können wir 

unsere Haut 
a n  d e n 
Probl e m -
zonen wie 

Augenpar t ie , 
Po oder Oberschenkeln 

Trinken statt Cremen fur straffe Haut im Sommer!Machen Sie mit:

Dieser Kollagen- Drink
macht’s möglich

„Ich habe am Anfang nicht 
geglaubt, dass Fulminan 

wirklich die Haut verbessert, 
aber meine Haut ist 

schon wesentlich schöner 
geworden. Ich kann es 

empfehlen!“ 
(Tanja L.)

Exklusiv in 
Ihrer Apotheke: 
PZN 13306108

www.fulminan.de

Für  
sichtbar 
 schöne 
Haut

Beeindruckende 
Verbesserungen an 
den Problemzonen:

Nach nur 8 Wochen:
  Reduktion von Augen-

falten um bis zu 50 %*
  Anstieg des Kollagen-

gehalts in der Haut 
um bis zu 65 %

Nach 3 Monaten:
  Signifikanter Rückgang 

von Cellulite- Dellen an Po 
und Oberschenkeln

Gesundheit ANZEIGE
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lokalsport

MUNSTER. Gut 2.000 Triathleten 
gingen jüngst beim „Ironman 70.3“ 
im polnischen Gdynia über die Mit-
teldistanz an den Start, darunter 
nicht nur Weltmeister Jan Frodeno, 
sondern auch Michael Ringe von der 
Triathlongemeinschaft Heidekreis. 
Der Auftaktdisziplin, dem Schwim-
men durch das Hafenbecken der 
polnischen Stadt, folgte die Rad-
strecke durch die Kashubische Re-
gion, auf der 741 Höhenmeter zu 
bewältigen waren. 

Die abschließende Laufstecke 
verlief vom Hafen durch die Innen-
stadt Gdynias über die Strandpro-
menade zurück zum Hafen. Diese 
Strecke mußte dreimal absolviert 
werden, um dann durch die am 
Strand aufgebaute, 3.000 Zuschau-
er fassende Tribüne, ins Ziel zu lau-
fen. „Es ist unglaublich. Das war ein 

schöner Tag mit so vielen Leuten an 
der Strecke“, waren Frodenos erste 
Worte nach seinem Streckenrekord 
im Ziel. Ähnlich hätte auch Ringe 
sein Rennen kommentieren können. 
Er benötigte 35,52 Minuten für die 
1,9 Kilometer lange Schwimmstrek-
ke, 2:34:32 Stunden für die 90-Kilo-
meter-Radstrecke und 1:40:52 
Stunden für den Halbmarathon. 

Mit einer Gesamtzeit von 4:58:07 
beendete er damit als 14. der Alters-
klasse AK 50 das Rennen. Passend 
zu den Leistungen präsentierte sich 
auch das Wetter von seiner besten 
Seite. Bereits zum Schwimmstart 
war der Himmel wolkenfrei und bis 
zum Mittag kletterte das Thermome-
ter auf 27 Grad Celsius, so dass die 
Läufer die aufgestellten Wasserdu-
schen an den Verpflegungsstellen 
gern in Anspruch nahmen.

Belegte beim „Ironman 70.3“ im polnischen Gdynia über die Mitteldistanz 
den 14. Platz in seiner Altersklasse: Michael Ringe von der Triathlonge-
meinschaft Heidekreis.

Ringe auf Platz 14
Heidekreis-Triathlet beim „Ironman 70.3“ 

BOMMELSEN. Der Reitverein 
Bommelsen bietet Interessierten ei-
nen langfristigen Vorbereitungskurs 
mit Prüfungsabnahme an. Ein Infor-
mationsabend dazu steht am 2. Sep-

tember um 18 Uhr auf dem Beekenhof 
in Bommelsen auf dem Programm. 
Weitere Informationen dazu gibt es 
unter der Telefonnummer 0152-
28752746.

Dreitägiger Sommerlehrgang
Fördergruppe „Frühe Chancen“ beim Reiterverein Alvern

„Das ist einfach Wahnsinn“
Faustball-WM: Deutsche Männer gewinnen dritten Titel in Folge

ALVERN. Der dreitägige Sommer-
lehrgang für die Nachwuchsreiter 
aus dem Jugendförderprogramm 
„Frühe Chancen“ des Reitervereins 
Alvern, den Uta zur Kammer, RVA-
Beauftragte für die Reitausbildung 
am zweiten Augustwochenende or-
ganisiert hatte, begann zunächst 
ohne Pferde und Ponys mit Schwim-
men, Theorie, Sportgymnastik, 
Spielen und Grillen. Corinna Witte 
trainierte als Vorbereitung auf den 
Vierkampf mit den Teilnehmern im 
Munsteraner Schwimmbad, Carina 
Becker machte mit den jungen Rei-
terinnen Gymnastik und Cornelia 
Telker vermittelte theoretische 
Grundlagen rund um Pferd und Reit-
sport. 

Der zweite Tag begann mit Spring-
training in zwei Gruppen auf dem 
Sandplatz am Heidberg. Hier forder-
te Stefanie Wichern die Nachwuchs-
reiter immer wieder auf: „Im Par-
cours die Galoppsprünge zwischen 
den einzelnen Hindernissen laut 
mitzählen.“ Meist gelang das den 
Teilnehmern auch, doch manchmal 
verloren die Reiter vor lauter Kon-
zentration auf das Anreiten des 
nächsten Sprunges die Sprache. 
Nach dem Mittag ging es mit Dres-
sureinzelunterricht bei Katja Heesch 
weiter. Das Highlight des Lehrgangs 

WINTERTHUR/SCHNEVERDIN-
GEN. Die deutsche Faustball-Natio-
nalmannschaft hat bei den Weltmei-
sterschaften in Winterthur/Schweiz 
den dritten WM-Titel in Folge ge-
wonnen. Mit einer beeindruckenden 
Vorstellung auf allen Positonen ließ 
der Titelverteidiger um Trainer Olaf 
Neuenfeld aus Schneverdingen dem 
Herausforder aus Österreich nicht 
den Hauch einer Chance und ge-
wann vor 5.819 Zuschauern im Sta-
dion Schützenwiese mit 4:0 (11:4, 
11:4, 11:9, 11:5). Damit verbuchte 
der Rekord-Weltmeister bei den 15. 
Titelkämpfen den zwölften Titel.

Das Finale gegen Österreich war 
ein Klassenunterschied: Gegen eine 
kompakt stehende Defensive, per-
fekte Zuspiele und die überragend 
aufgelegten Patrick Thomas und 
Lukas Schubert im deutschen An-
griff fand das österreichische Team 
zu keinem Zeitpunkt ein Mittel. In 
den ersten beiden Sätzen enteilte 
Deutschland gleich zu Beginn des 
Satzes, einzig im dritten Durchgang 
verlief die Begegnung auf Augenhö-
he. Im vierten Satz gab dann wieder 
das Team von Neuenfeld den Ton an. 
„Das ist einfach Wahnsinn“, sagte 
ein überglücklicher Patrick Thomas 
nach Spielende. Auch der Coach 
lobte den Auftritt seiner Mannschaft: 
„Dieses Finale war annähernd per-
fekt“, bewertete ein glücklicher Bun-

war der Besuch von „Verden inter-
national“, dem Dressur- und Spring-
festival am Samstagabend. Die jun-
gen Reitsportfreunde erlebten ge-
meinsam mit ihrer Begleitung nicht 
nur die Fohlenauktion, sondern auch 
den großen Galaabend und das an-
schließende Feuerwerk im Verdener 
Reiterstadion. Erst nach Mitternacht 
waren die Ausflügler wieder in Alvern 
und bezogen ihr Schlafquartier auf 

destrainer Olaf Neuenfeld. Bereits 
am Tag zuvor gegen WM-Gastgeber 
Schweiz hatte Deutschland im Halb-
finale eine starke Leistung gezeigt 
und mit einem umkämpften 3:0 
(11:6, 15:14, 11:3) den Finaleinzug 
geschafft. Kapitän Fabian Sagstetter 
war von der Unterstützung von den 
Rängen begeistert: „Die Kulisse in 

dem Dachboden des Hofes Wi-
chern. Dennoch hieß es für die Lehr-
gangsteilnehmer am nächsten Mor-
gen wieder früh auf den Beinen zu 
sein, denn sie wurden zum Dressur-
unterricht auf der Reitanlage von Uta 
zur Kammer erwartet. Uta zur Kam-
mer erteilte Einzelunterricht und for-
derte die jungen Reiterinnen noch 
mal mit den gestellten Aufgaben 
heraus, die sie jeweils an das Kön-

Winterthur war einmalig. Unsere 
deutschen Fans haben uns immer 
nach vorne gepusht.“ Das sind die 
Faustball-Weltmeister 2019: Patrick 
Thomas, Sebastian Thomas Ajith 
Fernando, Jonas Schröter (alle TSV 
Pfungstadt), Fabian Sagstetter (TV 
Schweinfurt-Oberndorf), Oliver 
Späth (FBC Offenburg), Nick Trine-

nen des Reiters und des Pferdes 
anpasste. Bei der Lehrgangsab-
schlussbesprechung freuten sich die 
Ausbilderinnen Cornelia Telker, Ste-
fanie Wichern und Uta zur Kammer 
über die deutlich erkennbaren Lei-
stungsfortschritte der „Förderkin-
der“: Julia Bochinski, Sophie Bute, 
Liselotte Lockemann, Finnja Pir-
schel, Mia Rypholz, Jule Witte und 
Nele Worthmann.

meier (TV Käfertal), Lukas Schubert 
(VfK Berlin), Steve Schmutzler (MTV 
Rosenheim), Tim Albrecht (Ahlhorner 
SV). Trainer: Olaf Neuenfeld, Chris 
Löwe, Teammanager Ralf Klein, 
Mannschaftsarzt Dr. Andreas 
Schmitz, Physio Willi Meyer-Mei-
chelt, Delegationsleiter Harald Muk-
kenfuß. 

Fünf Nachwuchsreiterinnen auf dem Springplatz: (v.li.) Jule Witte, Nele Worthmann, Mia Rypholz, Liselotte 
Lockemann und Finnja Pirschel.

Jubeln über den dritten WM-Titel in Folge: die Faustballer der deutschen Nationalmannschaft um Trainer Olaf 
Neuenfeld.  Foto: DFBL/den Dulk

So sehen Sieger aus: Bundestrainer Olaf Neuenfeld aus Schneverdin-
gen.  Foto: U.Spille

14 Kinder im Trainingslager
In diesem Sommer schafften die Jungen und Mädchen der 
U10-Fußballmannschaft der JSG Munster-Breloh den Aufstieg in 
die Kreisliga. 14 von ihnen konnten am letzten Ferienwochenende 
ein abwechslungsreiches Trainingslager absolvieren. Übernach-
tet wurde in der heimischen Sporthalle. Los ging es am Freitag 
mit ersten Trainingseinheiten auf dem Platz. Das Regenwetter 
zwang die Sportler zum Wechsel in die Halle, in der verschiedene 
Schnelligkeitsübungen auf dem Plan standen. Der nächste Trai-
ningsmorgen startete bereits um 7 Uhr mit einem Waldlauf. In den 
anderen Einheiten, die die Aktiven mit viel Freude meisterten, ging 
es darum, die Kondition zu verbessern und den Zusammenhalt 
im Team zu festigen. Als Überraschung gab es Fußballspiele der 
Kinder gegen die Eltern. Dabei stand der Spaß im Vordergrund 
- und natürlich gewannen die Kinder alle Partien. Abgerundet 
wurde der Tag durch eine Waldrallye und ein gemeinsames Grillen 
mit allen Beteiligten. Der letzte Tag klang gemütlich aus mit dem 
Abbau, Aufräumen und einem Eisessen. Gut gerüstet startet die 
JSG Munster-Breloh unter neuer Regie in die Saison. Der bishe-
rige Trainer Yannick Schulz wird auswärts studieren und verläßt 
das Team. Michael Brandt wird die Mannschaft gemeinsam mit 
Waleri Tkatchenko und Torwarttrainer Christoph Glatz trainieren.

Vorbereitungskurs



Schneverdinger   
heide kurierMittwoch, 21. August 2019 Seite 9

Fo
to

s: 
Fo

to
 M

ot
te

 A
nn

ik
a 

Sc
hr

öd
er

www.blitz-taxi-schneverdingen.de  24 h
GROSSRAUMTAXI

bis max. 8 Personen!
Krankenfahrten aller Kassen

Der Ring für die

Heidekönigin
ist bei uns im Schaufenster

zu bewundern!

Sander-Mrowka
Uhren & Schmuck
Verdener Straße 8-10

Schneverdingen
Telefon 05193 7003

AHRENS
Supermarkt • Getränkemarkt • Partyservice

Wir wünschen allen Teilnehmern

        und Gästen viel Spaß!
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Bereits seit Wochen wächst in der 
Heideblütenstadt die Vorfreude auf 
eines der ältesten und traditions-
reichsten Heimatfeste Norddeutsch-
lands. Jetzt ist es endlich soweit: Das 
Schneverdinger Heideblütenfest bie-
tet vom 22. bis 25. August wieder ein 
buntes Programm. Zudem feiert die-
ses „Royale Heimatfest“ Jubiläum: 
Höhepunkt des Heideblütenfestes 
wird am Sonntag die offizielle Krö-
nung der 75. Heidekönigin.
Neben all den Planungen seitens der 
Vereine, Gastronomen und Organi-
satoren bestimmt eine Frage die Ge-
spräche: „Wer wird neue Heideköni-
gin?“. Auf wen die Wahl in diesem 
Jahr gefallen ist und wer Schnever-
dingen und die Lüneburger Heide für 
ein Regentschaftsjahr repräsentie-
ren darf, ist noch geheim. In wenigen 
Tagen wird das Geheimnis gelüftet 
und die junge Frau zeigt sich im purpurfarbenen Mantel und 
mit Heidekrone der Öffentlichkeit. Insgesamt warten vier 
Tage voller Höhepunkte auf die Heidjer und ihre Gäste: Am 
Donnerstagabend wird das lange Festwochenende traditio-
nell mit Live-Musik und guter Laune beim Dämmerschoppen 
in der Rathauspassage eingeläutet. Am Freitagabend sind 
in der Innenstadt bereits die ersten Getränke- und Imbiss-
Stände aufgebaut und in der Rathauspassage läuft ein un-
terhaltsames Musikprogramm.
Am Samstag beginnt das offizielle Programm ab 14.00 Uhr 
auf der Freilichtbühne im Höpental. Verschiedene Spielan-
gebote erwarten die Familien bevor im Anschluss die Gene-
ralproben des Festspiels „Der gestiefelte Kater“, das die Mit-
glieder der Soltauer Theatergruppe „Die Zeitlosen“ gestalten, 

sowie die Krönung der neuen Heidekönigin starten. 
Ab 15.00 Uhr laden verschiedene Volksläufe zu sportli-
cher Betätigung ein - und wer nicht selbst laufen möchte 
oder kann, darf als lautstarker Unterstützer an der Strecke 
gern die Läuferinnen und Läufer anfeuern. Der Samstag-
abend hält für jeden etwas bereit: Ein großer Lampionumzug 
mit musikalischer Begleitung zieht durch die Innenstadt und 
endet pünktlich zum Feuerwerk im Walter-Peters-Park. Da-
nach wird im Innenstadtbereich bei Live-Musik 
auf verschiedenen Bühnen und mit den passenden 
Getränken ausgelassen gefeiert.
Der Festsonntag startet bereits um 8.30 Uhr mit 
einem plattdeutschen Frühgottesdienst auf der 
Freilichtbühne im Höpental. Ab 11 Uhr beginnen 

die Platzkonzerte an unterschiedli-
chen Standorten in der Innenstadt, 
bevor sich um 12.30 Uhr der große, 
bunte Festumzug unter dem Motto 
„75 Jahre - majestätisch“ auf den Weg 
von der Bahnhofstraße zum Krö-
nungsgelände macht. Mehr als 1.000 
Mitwirkende zeigen alljährlich, wie 
kreativ und einfallsreich die Heidjer 
sind und lassen den Umzug zu einer 
farbenprächtigen und phantasievol-
len Parade werden. Nach der Ankunft 
des Umzugs im Höpental dürfen sich 
die Besucher gegen 15.00 Uhr auf die 
Aufführung des diesjährigen Fest-

spiels „Der gestiefelte Kater“ freu-
en, das „Die Zeitlosen“ extra für 

dieses Heideblütenfest einstu-
diert hat. Anschließend folgt 
gegen 16.15 Uhr als Höhepunkt 
des Heideblütenfestes die offi-

zielle Krönung der 75. Heidekö-
nigin. Zusammen mit der neuen 

Regentin macht sich der Umzug an-
schließend auf seinen Rückweg durch die 

Innenstadt und begleitet sie so bis zum Rathaus, wo gegen 
17.30 Uhr Bürgermeisterin Meike Moog-Steffens mit dem 
Rat der Stadt Schneverdingen die frisch gekrönte 75. Heide-
königin in Empfang nimmt.

22.-25. August 2019

Während des Heide-
blütenfestes wird es 
in Schneverdingen 
wieder mehrere Stra-
ßensperrungen ge-
ben: Vom 23. August, gegen 14 Uhr, 
bis zum 26. August, gegen 9 Uhr, 
bleibt der Bereich Am Markt - Roten-
burger Straße von der Kreuzung Am 
Markt bis zur Weststraße - gesperrt. 
Vom 23. August, gegen 16 Uhr, bis 
zum 26. August, gegen 9 Uhr ist die 
Schulstraße von der Kreuzung Am 
Markt bis zur Sandstraße sowie die 
Harburger Straße von der Neuen 
Straße bis zur Kreuzung Am Markt 
und der Bereich der Verdener Straße 
von der Bergstraße bis zur Kreuzung 

Am Markt geschlos-
sen. Vom 24. August, 
gegen 12 Uhr, bis zum 
26. August, gegen 9 
Uhr, ist die Verdener 

Straße von der Kreuzung Am Markt 
bis zur Bahnhofstraße gesperrt. Und 
am 25. August von 8 bis 19 Uhr bleibt 
die Schul straße durchgängig für den 
Verkehr geschlossen. Hinzu kom-
men einige kurzzeitige Sperrungen: 
Die Schulstraße von der Sandstraße 
bis zum Höpener Weg am 24. August 
von 14.30 bis 18.30 Uhr sowie die 
Bahnhofstraße durchgängig am 25. 
August von 9 bis 14 Uhr. Umleitun-
gen sind ausgeschildert, Anlieger-
verkehr ist beschränkt möglich.

Sperrungen

Krönung der
75. Heidekönigin

am Sonntag

S CHNE VER D IN GEN TO UR IS T IK
Rathauspassage 18 · 29640 Schneverdingen
Telefon +49 5193 93 800 · touristik@schneverdingen.de
www.schneverdingen-touristik.de . www.heidebluetenfest.de

22. bis 25. August 2019
Heideblütenfest in Schneverdingen

Heideblütenfest
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Tennisclub Munster lud ein

Auch in diesem Jahr beteiligte sich der TC Munster am Sommerferienprogramm der Stadt Munster. Unter dem 
Motto „Ratzfatz auf den Tennisplatz“ gestaltete Tennislehrer Günther Hausen mit dem Betreuerteam Elin 
Peldszus, Torge Peldszus, Finn Kupitz, Linus Kupitz und Lennard Fischer für 13 Jungen und Mädchen der 
Jahrgänge 2007 bis 2013 einen abwechslungsreichen Vormittag. Zunächst lernten die Kinder Spiele und 
Übungen aus dem Bereich der Ball- und Bewegungsschule des TC Munster kennen. Danach konnten sie in 
kleinen, nach Alter differenzierten Spielgruppen erste Erfahrungen im Umgang mit Ball und Schläger sammeln, 
angeleitet von jungen Mitgliedern des TCM. Zum Abschluss erhielt jeder Teilnehmer noch ein Geschenk. Wer 
Interesse an der Ball- und Bewegungsschule des TCM und/oder an dem normalen Tennisunterricht hat, kann 
drei kostenlose Schnupperstunden absolvieren. Interessierte melden sich bei Jugendwartin Anja Kupitz, Ruf  
(05192) 9750921 oder E-Mail tafkupitz@web.de, oder bei Günther Hausen, Ruf (04138) 460, E-Mail hausen.
guenther@gmail.com. 

Faßberger gewinnen Regatta 

Auf dem Lutterbach wurde jetzt im Rahmen der Ferienpassaktionen eine große Floß-Regatta zwischen der 
Gemeinde Faßberg und der Gemeinde Südheide ausgetragen: Bereits zum vierten Mal stand dieser jährliche 
Wettstreit auf dem Plan. Die Kinder aus der Gemeinde Faßberg trafen sich im Vorfeld an der Jugendherberge 
in Müden, wo sie Dreier- oder Viererteams bildeten. Anschließend suchten sie im Wald Stöcke, um daraus 
ihre Flöße zu bauen. Bei einem Wettrennen auf der Örtze ermittelten die Mädchen und Jungen, welches Floß 
das Schnellste war. Rasch war dann klar, daß die Gemeinde Faßberg in diesem Jahr wohl gute Chancen 
hatte, die Regatta für sich zu gewinnen. Die potentiellen Siegerflöße wurden dann auch für den Wettbewerb 
auf dem Lutterbach angemeldet. Am „Wettkampftag“ machten sich die Teilnehmer aus der Gemeinde Faßberg 
mit dem Fahrrad von Müden aus auf den Weg nach Baven zum Lutterbach, der bei der Ankunft zunächst für 
eine kleine Abkühlung genutzt wurde. Dann startete die Regatta mit den ersten Vorrunden-Läufen. Im Finale 
hätte es ein Zielfoto benötigt, so knapp ging das Rennen aus, doch es wurde fair darüber entschieden, daß 
das Faßberger Boot gewonnen hatte.        Foto: K. Barsch

Zupforchester lud ein

Zum ersten Mal hat sich das Zupforchester Saitenwind an den Ferienpass-Aktionen des Stadtjugendrings in 
Schneverdingen beteiligt. Um die Kinder an die Mandoline und Gitarre heranzuführen, hatte sich Orchester-
leiter Joachim Wielert eine Geschichte von Stefan Meier ausgesucht, die gemeinsam erarbeitet werden 
sollte. Bei sonnigstem Wetter trafen sich die elf Kinder in der Grundschule am Osterwald. Zunächst wurden 
Gruppen gebildet und für alle Teilnehmer ein Instrument ausgesucht. Jede der Gruppen übernahm in der 
Geschichte eine Figur und damit auch einen Akkord. Um den Kindern das Musizieren zu erleichtern, waren 
die Instrumente bereits auf die jeweiligen Akkorde gestimmt worden. So mussten keine aufwendigen Griff-
kombinationen eingeübt werden. Aufgabe der Musiker war es, im Verlauf der Geschichte für ihre Figur an der 
richtigen Stelle den Akkord anzuschlagen. Unterstützt wurden sie dabei von Fabian Brekeller (Mandoline) und 
Tobias Grieser (Mandola). So konnte zum Abschluss des Nachmittags die Geschichte den Eltern vorgestellt 
werden. Joachim Wielert übernahm die Rolle des Sprechers und Dirigenten: Im Kern ging es um einen Wett-
streit verschiedener Akkorde in der kleinen Stadt Zupferhausen. 

Dinosaurier gebastelt

Es ist schon fast eine Institution im Programm des Schneverdinger Ferienpasses: Das von der Wesseloher 
Naturschutzinitiative angebotene Teddy-Basteln. So folgten auch in diesem Jahr rund  20 Kinder aus Schne-
verdingen und Umgebung der Einladung ins Dorfgemeinschaftshaus Wesseloh, um dort unter der fachkun-
digen Anleitung der Helfer der NIW Kuscheltiere - in diesem Jahr waren es Dinosaurier - selbst herzustellen. 
Die Dinos wurden mit viel Eifer und Liebe gestopft, genäht und mit individuellen Details wie etwa Tüchern 
oder Umhängen verschönert. Natürlich durfte auch die Stärkung mit Eis und Kuchen nicht fehlen, und so 
freuten sich alle über einen gelungenen Nachmittag.

Essbare Kräuter gesammelt 

Im Rahmen des Munsteraner Ferienpasses ist Iris Schneider mit zwölf Jungen und Mädchen von der St. Ur-
banikirche bis zum Bürgerhaus gewandert, um essbare Kräuter zu sammeln. Ganz besonders waren die 
Kinder in diesem Jahr von der „Champignonpflanze“ begeistert. „Der Spitzwegerich ist nützlich, wenn man 
versehentlich in die Brennnesseln gefasst hat oder von einer Mücke gestochen wurde, der Saft lindert schnell 
den Juckreiz“, erläuterte die Heilpraktikerin. Die Kinder aber waren mehr von den Blütenknospen angetan, 
denn diese schmecken wie Champignons. Auch Gundermann, Gänseblümchen, Sauerampfer, Giersch und 
weitere Kräuter wurden eifrig gesammelt und dann im Bürgerhaus mit frischem Obst und Gemüse zu leckeren 
Smoothies verarbeitet. 

„Yoga macht glücklich“ ...

... war das Motto einer Ferienpassaktion in Bispingen: Mit Yogalehrerin Maren Westermann verbrachten die 
Kinder einen motivierenden und entspannten Vormittag. Die Kinder vertrieben die „schwarzen Wolken“ und 
erkannten ihre eigene Kraft; sie stellten fest, wie einzigartig jeder Mensch ist und dass positive Gedanken 
genauso wichtig für den Körper sind wie Gemüse und Obst. Viel Bewegungsfreude zeigten sie auch bei den 
Yogaübungen - der Körpertafel, der kleinen Waage, den fliegenden Farben sowie der Spirale und sie ent-
spannten sich bei der Regenbogenentspannung. 
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Am vergangenen Sonntag kam es in den frühen Morgenstunden auf der Autobahn 7 zwischen den Anschluss-
Stellen Evendorf und Bispingen, Fahrtrichtung Hannover, zu einem schweren Verkehrsunfall, als der Fahrer 
eines Kleinbusses mit italienischer Zulassung - nach ersten Ermittlungen vermutlich infolge eines Sekunden-
schlafs - zunächst leicht nach rechts von der Fahrbahn abkam. Laut Polizeibericht verlor der Fahrer beim 
Gegenlenken dann auf der feuchten Fahrbahn der Autobahn die Kontrolle über den Wagen. Anschließend 
schleuderte der Kleinbus quer zur Fahrtrichtung nach rechts auf dem Grünstreifen eine abfallende Böschung 
hinunter, durchbrach den dortigen Wildschutzzaun und überschlug sich mehrfach auf einem angrenzenden 
Acker. Hierbei wurde der Fahrer im Auto eingeklemmt und musste durch Feuerwehren der Samtgemeinde 
Hanstedt geborgen und mit dem Rettungshubschrauber schwer verletzt in eine Klinik nach Hamburg geflogen 
werden. Drei weitere Familienmitglieder wurden durch Rettungswagen in umliegende Krankenhäuser gebracht. 
Die A 7 musste nur kurzfristig für die Landung des Rettungshubschraubers gesperrt werden. Weiterhin waren 
zwei Notärzte, vier Rettungswagen, Kräfte der Feuerwehr, ein Bergungsunternehmen sowie drei Einsatzfahr-
zeuge der Polizei vor Ort. Am Fahrzeug und den Einrichtungen der Autobahnmeisterei entstand laut Polizei-
bericht ein Gesamtschaden von rund 10.000 Euro. Foto: PI Heidekreis

Zwei Tote bei Verkehrsunfall

In den Mittagsstunden kam es am vergangenen Montag, dem 19. August, auf der Autobahn 7, in Fahrtrichtung 
Hannover, zwischen der Anschluss-Stelle Westenholz und der Raststätte Allertal zu einem folgenschweren 
Verkehrsunfall: Ein Ford Kuga aus dem Raum Minden wurde zwischen zwei Lkw eingeklemmt und zurück auf 
die linke Spur geschleudert. Die beiden beteiligten Lastwagen fuhren noch auf einen dritten Sattelzug auf. Sowohl 
die 54jährige Beifahrerin als auch der ungefähr gleichalte Fahrer des Fords wurden dabei im Fahrzeug einge-
klemmt. Die Beifahrerin konnte von Ersthelfern befreit werden, die umgehend Reanimationsmaßnahmen einlei-
teten. Die wenig später eintreffenden Kräfte vom Rettungsdienst konnten leider nur noch den Tod der beiden 
Beteiligten feststellen. Auch zwei ebenfalls im Fahrzeug befindliche Hunde überlebten den Aufprall nicht. Der 
eingeklemmte Fahrer wurde mit hydraulischem Rettungsgerät aus dem Fahrzeug befreit. Aus den beschädigten 
Lkw liefen größere Mengen Diesel und weitere Betriebsstoffe aus. Diese wurden mit Ölbindemittel abgebunden 
und die Autobahn später von einer Fachfirma gereinigt. Ein weiterer Lkw-Fahrer wurde leicht verletzt und kam 
nach Walsrode ins Krankenhaus. Vor Ort waren laut Bericht der Kreisfeuerwehr Heidekreis neben diversen 
Kräften der Polizei, die Feuerwehren aus Krelingen, Hodenhagen und Bad Fallingbostel sowie der Rettungsdienst 
vom Roten Kreuz aus Walsrode. Zwischenzeitlich war auch der Rettungshubschrauber Christoph 4 aus Hanno-
ver vor Ort. Ebenfalls im Einsatz waren die untere Wasserbehörde, ein Veterinär und die Autobahnmeisterei. Die 
A 7 war in Fahrtrichtung Hannover für die umfangreiche Unfallaufnahme und die Bergung der Leichname für 
mehrere Stunden voll gesperrt. Es kam zu einem langen Rückstau. Foto: Kreisfeuerwehr Heidekreis

Taufen im Von-Notz-Park
Im Jahr 2014 war es ein Expe-
riment, inzwischen ist der Tauf-
gottesdienst an der Böhme ei-
ner der beliebtesten Sommer-
gottesdienste in Dorfmark ge-
worden: In diesem Jahr steht er 
am 25. August um 10 Uhr auf 
dem Plan. Im Von-Notz-Park 
nahe des Pastorenstegs entfal-
tet sich eine ganz besondere 
Atmosphäre, wenn Pastor Uwe 
Gaudszuhn die jüngsten Mit-
glieder der Kirchengemeinde 
mit Böhmewasser tauft und 
willkommen heißt. Der Dorfmar-
ker Posaunenchor begleitet 
den festlichen Gottesdienst. Im 
Anschluss lädt die Stiftung 
Kirchspiel Dorfmark zu Getränken ein. Bei Sonnenschein sollten die Teilnehmer an eine Kopfbedeckung den-
ken und für weiteren Sonnenschutz sorgen, da der Park nicht viel Schatten bietet. 

Kleinbus überschlägt sich

„Gemeinsame Lösung“
Grüne wenden sich mit Brief an Lars Klingbeil

HEIDEKREIS. Imke Byl (Grüne 
Landtagsabgeordnete und energie-
politische Sprecherin) und ihr für den 
Heidekreis zuständiger Kollege Det-
lev Schulz-Hendel (Wirtschaft) sowie 
der für die Region zuständige Bun-
destagsabgeordnete Sven-Christian 
Kindler und die energiepolitische 
Sprecherin der Grünen Bundestags-
fraktion Julia Verlinden fordern den 
SPD-Generalsekretär und Bundes-
tagsabgeordneten Lars Klingbeil in 
einem gemeinsamen Brief auf, für 
Änderungen des Rechtsrahmens zur 
Einschränkung von Erdöl- und Erd-
gasbohrungen einzutreten und ge-
meinsam zu einer zeitnahen Lösung 
zu kommen. 

 Nachdem Klingbeil gefordert hatte, 
Im Heidekreis solle es keine neuen 
Erdgasbohrungen mehr geben,  wollen 
Abgeordnete der Grünen aus Landtag 
und Bundestag Klingbeil nun als Ver-
bündeten gewinnen, um verschärfte 
Umweltauflagen für die Öl- und Gas-
industrie politisch durchzusetzen. 

Die energiepolitischen Sprecherin-
nen Imke Byl und Julia Verlinden 
sowie die regionalen Abgeordneten 
Detlev Schulz-Hendel und Sven-

Christian Kindler werben in einem 
Brief an den SPD-Generalsekretär 
um ein gemeinsames politisches 
Vorgehen im Interesse der Region.

 „Der Widerstand in den nieder-
sächsischen Förderregionen wächst. 
Viele Bürgerinnen und Bürger fürch-
ten, dass die Erdgas- und Erdölförde-
rung schädliche Auswirkungen auf 
Gesundheit und Umwelt hat,“ so Im-
ke Byl. „Solange die auffälligen Krebs-
fälle in den Öl- und Gasfördergebieten 
im Landkreis Rotenburg nicht aufge-
klärt sind, dürfen die Bohrungen nicht 
einfach so weitergehen. Lars Klingbeil 
kennt die Situation aus seinem Wahl-
kreis und hat den niedersächsischen 
Wirtschaftsminister Bernd Althus-
mann bereits zu einem Moratorium 
aufgefordert. Wir hoffen, dass er auch 
bei der GroKo auf Bundesebene für 
strengere Regeln für die Erdgas- und 
Erdölindustrie eintritt.“

 Die Grünen fordern in Land und 
Bund Verschärfungen des Rechts-
rahmen einschließlich einer Novelle 
des Bundesbergrechts: Neue Boh-
rungen in sensiblen Schutzgebieten 
sollen mit sofortiger Wirkung ge-
stoppt werden. Für alle Bohrvorha-

ben soll künftig eine Umweltverträg-
lichkeitsprüfung verpflichtend sein, 
betroffene Kommunen sollen ein 
Veto-Recht haben.

 Byl kritisiert, dass die Landesre-
gierung bislang alle Reforminitiativen 
ausbremse: „Alle grünen Vorschläge, 
um die Öl- und Gasförderung einzu-
schränken, werden blockiert. Nicht 
einmal in Wasserschutzgebieten will 
die Landesregierung einen Bohr-
stopp umsetzen. Die Interessen der 
Industrie stehen hier offensichtlich 
noch immer an allererster Stelle.“

 Julia Verlinden fordert für ganz 
Niedersachen einen Ausstieg aus der 
Gasförderung: „Neue Gasbohrungen 
in Niedersachsen darf es nicht ge-
ben. Stattdessen müssen wir unsere 
Anstrengungen verstärken, um von 
fossilem Erdgas wegzukommen. Da-
für ist es notwendig, dass die Regie-
renden auf Landes- und Bundesebe-
ne den richtigen Rahmen für Ener-
giesparen und Erneuerbare schaffen. 
Nur so können wir heutige und zu-
künftige Generationen von den La-
sten der Öl- und Gasförderung be-
freien und den Klimaschutz voran-
bringen.“

Zwei neue Skulpturen
Wietzendorf: KSK unterstützt Leader-Projekt

WIETZENDORF. Aus Mitteln ihrer 
Stiftung hat die Kreissparkasse 
(KSK) Soltau der Gemeinde Wiet-
zendorf 2.500 Euro als Spende für 
zwei Skulpturen des Munsteraner 
Künstlers Wladimir Rudolf zuge-
sagt. Mat thias Schlange, Leiter der 
Geschäftsstelle Wietzendorf, über-
gab jetzt im Namen des KSK-Vor-
standes den Förderscheck an Wiet-
zendorfs Bürgermeister Uwe Wrie-
den. Im Rahmen eines Projektes der 
Leader-Region Kulturraum Oberes 
Örtzetal hat die Gemeinde Wietzen-
dorf für die geplanten Objekte „Bie-

nenkorb“ und „Yellow Boy“ einen 
Zuschuss beantragt. Nach der Zu-
stimmung der Lokalen Aktionsgrup-
pe fehlt jetzt noch der Bewilligungs-
bescheid des Amtes für regionale 
Landesentwicklung Verden, bevor 
die beiden Skulpturen in Auftrag 
gegeben werden können. Sie sollen 
dann in der Ortsmitte aufgestellt und 
mit den bereits vorhandenen und 
vielbeachteten Skulpturen „Heidjer“ 
(an Hartmanns Brücke, Reininger 
Kirchweg) und „Sitzende“ (Über der 
Brücke beim Peetshof) eine Verbin-
dung herstellen.

Spendenscheck überreicht: Uwe Wrieden und Matthias Schlange.
 Foto: Gemeinde Wietzendorf

Pferd aus Schlamm gerettet
Zu einem eher ungewöhn-
lichen Einsatz wurde die 
Ortsfeuerwehr Schülern 
am vergangenen Donners-
tagmorgen alarmiert: In 
Steinbeck war ein etwa 
800 Kilogramm schweres 
Pferd bis zum Hals in einer 
Schlammgrube versun-
ken. Zur Unterstützung bei 
der „Technischen Hilfelei-
stung“ wurden kurze Zeit 
später noch die Drehleiter 
und der Rüstwagen aus 
Schneverdingen angefor-
dert. Per Hand und mit 
Schaufeln buddelten die 
Helfer das Pferd frei, so 
gut es eben ging - doch 
das Tier blieb im Schlamm 
gefangen. Die Drehleiter 
konnte wegen des sehr 
matschigen Untergrundes 
und dem Gewicht des 
Pferdes nicht eingesetzt 

werden. So wurde schließlich ein örtlicher Tiefbauer um Hilfe gebeten: Der zog einen Kettenbagger von einer 
Baustelle ab und ließ ihn zur Einsatzstelle bringen. Nachdem ein angrenzender Erdwall von dem Bagger 
eingeebnet worden war, konnte dieser auch näher an das Pferd heranfahren und mit Hilfe von Feuerwehr-
schläuchen und dem Baggerarm das Pferd aus seiner misslichen Lage befreien. Foto:  Feuerwehr

Sommerfest
SOLTAU. Das Gewerkschafts-

Sommerfest im Heidekeis steht am 
Donnerstag, dem 22. August, in Sol-
tau auf dem Plan, im Hof vor dem 
Gewerkschaftsbüro in der Bahnhof-
straße 17. Beginn ist um 17 Uhr. 
„Eingeladen sind Betriebs- und Per-
sonalräte und alle, mit denen wir 
zusammenarbeiten oder freund-
schaftliche und solidarische Bezie-
hungen pflegen“, sagt DGB-Kreis-
vorsitzender Heinz-Dieter „Charly“ 
Braun. „Wir wollen gemeinsam gril-
len und uns locker über soziale und 
betriebliche Themen unterhalten“, 
so DGB-Sekretär Dirk Garvels. „Uns 
interessiert speziell auch, wie es mit 
der Tarifbindung in unterschiedli-
chen Betrieben aussieht.“ Zur bes-
seren Vorbereitung wird um Annmel-
dung per E-Mail an lueneburg@dgb.
de gebeten, aber auch spontane 
Gäste sind willkommen.

Wanderung
MUNSTER. Die Naturkundegrup-

pe Ollershof im Kultur- und Heimat-
verein Munster lädt am Dienstag, 
den 27. August, alle Interessierten 
zu einer etwa sechs Kilometer lan-
gen naturkundlichen Wanderung 
rund um Schwindebeck ein. Ge-
startet wird auf dem Parkplatz der 
Schwindebecker Heide. Weiter 
geht es zur Schwindequelle und 
vorbei an einigen Seen, die aus den 
Tagebaugruben der Kieselgurge-
winnung hervorgegangen sind. 
Treffen für die rund zweieinhalb-
stündige Tour ist um 17 Uhr am 
Parkplatz Osterberg/Allwetterbad 
Munster. 
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SCHENKE LEBEN, SPENDE BLUT

BLUTSPENDEDIENST
NSTOB

Deutsches 
Rotes 
Kreuz

Schenke Leben, spende Blut! Jeder kann mit einer Blutspende 
anderen Menschen lebenswichtige Hilfe schenken. Als Blut-
spendedienst des Deutschen Roten Kreuzes sichern wir mit  
unseren 800 Mitarbeitenden die klinische Versorgung mit Blut-
präparaten in Niedersachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen und 
Bremen. Wir arbeiten nach neuesten medizinischen Standards, 
forschen führend im Feld der Transfusionsmedizin und entwickeln 
die komplexen Prozesse rund um die Blutspende ständig weiter.

Wir suchen für unseren Standort Bad Fallingbostel zum nächst-
möglichen Termin

Medizinisches Fachpersonal (m/w/d) 
im Bereich Blutentnahme 

für unsere Entnahmeteams. Ihr Tätigkeitsbereich umfasst die  
Abnahme der Blutspende, die Betreuung der Spender, den Auf- 
und Abbau am Spendetermin sowie die Verantwortung für das 
Spendeequipment. Wir bieten Ihnen die Entwicklungsmöglichkeit 
zur Teamleitung.
Die Arbeitszeit beginnt überwiegend werktäglich mittags am 
Standort Bad Fallingbostel. Samstags- oder Sonntagseinsätze  
sowie Übernachtungen sind erforderlich.
Sie verfügen über eine abgeschlossene Ausbildung zum Medi-
zinischen Fachangestellten, Rettungssanitäter, Rettungs- 
assistenten, Gesundheits- und Krankenpfleger, Altenpfleger 
(m/w/d) oder eine vergleichbare medizinische Ausbildung. Ein 
hohes Maß an Kundenorientierung ist uns wichtig, und die Spender-
zufriedenheit hat Priorität. Wir erwarten eine hohe Fachkompetenz, 
ein freundliches, korrektes Auftreten und eine gute Teamfähigkeit.
Die vollständige Ausschreibung finden Sie unter www.blutspende-
nstob.de im Bereich Stellenangebote. Bitte nutzen Sie für Ihre 
aussagekräftige Bewerbung das dort hinterlegte Online-Bewer-
bungsformular.
DRK-Blutspendedienst NSTOB gGmbH | Personalabteilung | 
Eldagsener Straße 38 | 31832 Springe

Körperliche Fitness

Der Job ist mit Arbeiten im Freien bei Wind und Wetter verbunden und 
erfordert die Bereitschaft zur Dauernachtschicht. Eine körperliche  
Belastbarkeit ist Voraussetzung.

Die Mundschenk Druck- und Vertriebsgesellschaft versorgt die Menschen im 
Heidekreis täglich mit Presse- und Postprodukten. Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir Sie als

Presse- und Postzusteller (m/w/d)
in Soltau
Als Presse- und Postzusteller/in sind Sie das wichtigste Bindeglied in einem  
umfangreichen logistischen Prozess. Sie übernehmen eigenständig  Verantwortung 
für die Zustellung der Objekte Tageszeitung und Briefpost mittels E-Bike. 

Wir bieten:

Mundschenk
Druck- und Vertriebsges. GmbH & Co. KG

Wohnortnähe

Eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der Nähe  
Ihrer Wohnung.

Gehalt

Festes Monatsgehalt auf Basis eines Leistungslohnes von 14 € pro Stunde 
inklusive einem steuerfreien Nachtzuschlag von 30%.

Flexible Arbeitszeiten

Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis auf Teilzeit-Basis  
(15 Stunden/Woche) als 6-Tage-Woche.

Grundvoraussetzung

Mindestalter 18 Jahre und einwandfreies Führungszeugnis sowie Deutsch  
in Wort und Schrift.

Verantwortungsbewusstsein

Zur Sicherstellung einer qualitativ hochwertigen Zustellung bei unseren 
Kunden erwarten wir eine pünktliche, eigenständige und zuverlässige 
Arbeitsweise.

... und weitere Vorteile

Hochwertige Arbeitskleidung lässt Sie auch bei Schietwetter nicht  
im Regen stehen.

Ihr Profil:

Kontakt:

Möchten Sie in Zukunft zu unserem Team gehören?
Dann freuen wir uns auf Ihre Kurzbewerbung unter m.persigehl@mundschenk.de 
oder online über http://www.mundschenk.de/jobs.html. Für etwaige Rückfragen 
zu der Tätigkeit kontaktieren Sie bitte unser Logistik-Team unter 05191/808-471.

Mundschenk Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau 

stellenmarkt

facebook.com/heidekurier.news

Jetzt Fan
werden!

Autoservice-Munster
Ihre freie Kfz-Meister-Werkstatt
Rehrhofer Weg 145 · 29633 Munster

Telefon 05192 986996-0 · Fax 986996-9
info@autoservice-munster.de · www.autoservice-munster.de

…mit und ohne Plane
bis hin
zum Autotrailer.

Fragen Sie nach 

unseren günstigen Tages- 

oder Wochenendpreisen.

Mietanhänger
ab

19.- €

anzeigenservice
Liegt zum Zeitpunkt der Veröffentlichung einer Immobilienanzeige 
bereits ein Energieausweis vor, müssen gemäß Energiesparverordnung 
(EnEV 2014) Angaben aus dem Energieausweis auch in Ihrer Anzeige 
stehen. Das nachfolgende Verzeichnis zeigt Abkürzungen, wie sie 
üblicherweise verwendet werden.
Der AM-Verlag übernimmt keine Haftung oder Gewährleistung.

Art des Energieausweises:

Verbrauchsausweis V

Bedarfsausweis B

Der Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert
aus der Skala des Energieausweises in kWh/(m2a) kWh

Energieträger:

Koks, Braunkohle, Steinkohle Ko

Heizöl Öl

Erdgas, Flüssiggas Gas

Fernwärme aus Heizwerk oder KWK FW

Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel HZ

Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix E

Baujahr des Wohngebäudes Bj

Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes bei A+ bis H
ab 1. Mai 2014 erstellten Energieausweisen (z. B. Kl. B)

Wir suchen für vorgemerkte Kunden Ein- 
und Zweifamilien-Häuser in Munster.  
 05161 910651 www.kälber-immo.de

Wir haben zu vermieten:
4-Zi.-Whg., 100 m² Wfl., 

1. Stock im 4-Fam.-Haus
Keller, Balkon, Gäste-Zimmer,  

Gartennutzung, in bester Wohnlage 
von Munster.

Wolters-Dolle-Stiftung
Forstgarten 41, 29633 Munster

Telefon 05192 2437

immobilien

kraftfahrzeugmarkt

heide kurier
Ihr starker Partner

in Sachen Werbung!

Vorsicht! Brunftzeit.

Im Spätsommer ist auf Landstraßen mit erhöhtem Wildwechsel zu rech-
nen.  Werkfoto: ZDK/A.C.Hykoe/Fotolia

Achtung, Verkehrsteilnehmer: 
Der Spätsommer ist Brunftzeit 
beim Rehwild. Besondere Auf-
merksamkeit fordern Fahrten von 
Sonnenuntergang bis -aufgang. 

Dann ist die halbe Waldbevölke-
rung auf den Beinen, wechselt Fut-
terplätze, sucht Wasserstellen und 
überquert dabei die Straßen. Stra-
ßenabschnitte mit dem Wildwech-
sel-Verkehrsschild erfordern höch-
ste Aufmerksamkeit. Wenn es trotz-
dem kracht: Notruf 110 wählen. Die 
Polizei informiert dann den Jagd-
pächter, der sich um das angefahre-
ne Tier kümmert. Selber nichts an-
fassen und schon gar nicht das Tier 

in den Kofferraum laden, das gilt als 
Wilderei. Die Polizei stellt eine Be-
scheinigung für die Versicherung 
aus.

Selbst nach Kollisionen mit klei-
neren Tieren wie beispielsweise 
Hasen oder Füchsen, wenn ober-
flächlich nichts zu sehen ist, sollten 
Fahrer ihr Auto genau untersuchen. 
Moderne Fahrzeuge sind am Unter-
boden großflächig mit Kunststoff 
verkleidet. Diese Platten splittern 
beim Überrollen und reißen sich los, 
können anschließend an Reifen 
oder Fahrwerksteilen scheuern so-
wie andere Verkehrsteilnehmer ge-
fährden.

„FriedWald“-Führung
Angebote im August mit Kutschen-Shuttle

BISPINGEN. Wer mehr über die 
Bestattung in der Natur auf dem Are-
al bei Bispingnen erfahren möchte, 
hat jetzt Gelegenheit dazu: Im Rah-
men einer kostenlosen Waldführung 
erklären Förster der Einrichtung am 
kommenden Samstag, dem 24. Au-
gust, um 14 Uhr das „FriedWald“-
Konzept. Bei dem etwa zweistündi-
gen Spaziergang - mit einer enthal-
tenen Kutschenfahrt - durch den 
„FriedWald“ Lüneburger Heide wird 
an jenen Punkten Halt gemacht, die 
diesen Wald zu etwas Besonderem 
machen. Besucher haben außerdem 
jederzeit die Möglichkeit, ihre Fragen 
zu Vorsorge, Beisetzungsmöglich-
keiten, Kosten und Grabarten zu 
stellen. Treffpunkt ist die Infotafel auf 
dem Parkplatz am Naturschutzge-
biet, Anfahrt: Sellhorner Weg 40, 
Bispingen-Behringen. Wegen der 
begrenzten Teilnehmerzahl wird um 
Anmeldung unter Telefon (06155) 

848-200 oder über das Internet unter 
www.friedwald.de/lueneburger-hei-
de gebeten. „FriedWald“-Gäste, die 
ihren Baum besuchen möchten, kön-
nen zudem am 1. September ganz 
bequem mit der Kutsche in den Wald 
fahren. Die Kutsche steht um 14 Uhr 
am „FriedWald“-Parkplatz bereit und 
bringt sie so nahe wie möglich zu 
ihrem Baum (die Kutsche darf nicht 
jeden Weg befahren). Die Fahrt dau-
ert bis zu 20 Minuten. Natürlich wer-
den die Besucher auch wieder mit 
der Kutsche abgeholt und zum Park-
platz zurückgebracht. Interessierte, 
die diesen Service nutzen möchten, 
werden gebeten, sich beim Fried-
Wald-Kundenservice unter Telefon 
(06155) 848-200 anzumelden. Der 
Kutschen-Shuttle-Service von Fried-
Wald und dem Niedersächsischen 
Forstamt Sellhorn wird von April bis 
November an jedem ersten Sonntag 
im Monat angeboten.

Am kommenden Samstag, dem 24. August, gibt es wieder kostenlose 
Waldführung im „FriedWald“. Foto: FriedWald GmbH

Am kommenden Sonntag, dem 25. August, startet die Sommertour unter 
dem Motto „Pilgern zur Heideblüte“.

Durch die Heide
Thema: „Pilgern zur Heideblüte“

SOLTAU/SCHNEVERDINGEN/
MUNSTER/NIEDERHAVERBECK. 
Seit nunmehr sechs Jahren geht es 
unter der Überschrift „Pilgern durch 
die Jahreszeiten“ für die Teilnehmer 
an verschiedenen Terminen ins Na-
turschutzgebiet Lüneburger Heide, 
um etwa über den eigenen Lebens-
weg nachzudenken und den Körper 
bewußter zu erleben. „Pilgern zur 
Heideblüte“ ist das Thema für die ak-
tuelle Tour durch die Heide im Rah-
men der diesjährigen Reihe: Das 
Sommerpilgern startet am kommen-
den Sonntag, dem 25. August, und 
soll unter anderem die Wahrnehmung 
der Teilnehmer stärken.

Hierfür treffen sich die Teilnehmer 
um 10 Uhr entweder in Soltau oder 
Munster an den jeweiligen Rathaus-
parkplätzen oder in Schneverdingen 
am dortigen Bahnhofsparkplatz, um 
von da aus in Fahrgemeinschaften 
zum Landhaus Eickhof nach Nieder-

haverbeck zu starten. Vom Eickhof-
Parkplatz aus geht es um 10.30 Uhr 
auf die etwa 15 Kilometer lange 
 Pilgerstrecke. Eine Mittagspause 
macht die Gruppe entweder im Wil-
seder Rasthaus „Milchhalle“ oder 
alternativ im Landhaus Eickhof. Teil-
nehmer sollten feste Schuhe und dem 
Wetter entsprechende Kleidung so-
wie Getränke und etwas Verpflegung 
mitbringen. Hunde dürfen (an der 
Leine) ebenfalls mit auf Tour. Rück-
kehr am Parkplatz Eickhof ist etwa 
fünfeinhalb Stunden nach dem Start.

Es sollen sich Menschen angespro-
chen fühlen, die das Pilgern erleben 
und nette Leute kennen lernen möch-
ten. Es bedarf keiner Vorbereitung 
und keiner Anmeldung. Fragen beant-
wortet Frank Farthmann unter Telefon 
0171-6494000. Als nächster Termin 
steht am 12. Oktober das „Herbstpil-
gern bei Vollmond“ auf dem Pro-
gramm.



Wir sind ein Unternehmen der Heidegold-Gruppe und produzieren in  
unserem Werk in Fintel flüssige Eiprodukte für die Nahrungsmittelindustrie. 

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir in Voll- und Teilzeit  
zuverlässige

Produktionsmitarbeiter (m/w/d).

Wenn Sie über Erfahrung im Bereich der Lebensmittelproduktion 
verfügen, technisches Verständnis haben und ein ausgeprägtes 
Hygienebewusstsein besitzen, dann rufen Sie uns gleich an oder  
senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen an unser  
Personalbüro in Fintel. Fragen beantwortet Ihnen unser Herr Hagen-
dorf unter Tel.-Nr. 04265 930024.

Gold-Korn-Ei GmbH  •  Hornbruch 6  •  27389 Fintel 
Telefon 04265 93000   ·   Email: personal@gold-korn-ei.de
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Apotheke Wietzendorf
Claudia Schallehn
Hauptstraße 21 · 29649 Wietzendorf

PTA m/w in Teilzeit
für vormittags/nachmittags, ca. 15 - 18 Stunden

und/oder PTA-Praktikant/in gesucht.

Das Bundeswehr-Dienstleistungszentrum Munster 
sucht zum 01.08.2020   

Auszubildende 
für die Ausbildung zum/zur

• Verwaltungsfachangestellten  
• Koch/Köchin 

• Kfz-Mechatroniker/in 
• Zahnmedizinischen Fachangestellten

• Medizinischen Fachangestellten
(m/w/d)

Interessierte, die bis zu dem Einstellungstermin August 2020 
die Schulausbildung (mindestens guter Hauptschulabschluss) abschließen, 

können sich bis zum 30. September 2019 bewerben beim

Bundeswehr-Dienstleistungszentrum Munster 
Personalmanagement – Frau Krüger / Herr Alvermann 

Emminger Weg 59–61 · 29633 Munster 
oder unter: bewerbung.bundeswehr-karriere.de

Schwerbehinderte Bewerber, die die allgemeinen körperlichen  
Voraussetzungen für den jeweiligen Ausbildungsberuf erfüllen,  

werden bei gleicher Eignung bevorzugt.

Du suchst eine neue Herausforderung, bist engagiert und 
motiviert bei der Arbeit und verfügst idealerweise über erste
Erfahrungen in der Raumpfl ege bzw. in der Reinigung von
Hotel zimmern? Dann komm zu uns ins Camp-Team.

Für die Reinigung unserer ö� entlichen Bereiche suchen wir

Mitarbeiter Housekeeping (m/w/d)
Früh ab 5.00 bzw. 6.00 Uhr oder spät ab 17.00 bzw. 18.00 Uhr.

Außerdem suchen wir in Vollzeit oder Teilzeit

Mitarbeiter Zimmerreinigung (m/w/d)
Flexible Schichten, auch am Wochenende.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung.
Dein Ansprechpartner ist Helko Rie dinger,
E-Mail: riedinger@campreinsehlen.de.

Mehr Infos und Stellenangebote unter 
www.campreinsehlen.de/de/stellenangebote/

Camp Reinsehlen 1 · 29640 Schneverdingen
Tel. 05198 9830 · www.campreinsehlen.de   

www.facebook.com/campreinsehlen

Flexible Schichten, auch am Wochenende.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung.
Dein Ansprechpartner ist Helko Rie dinger,

Camp Reinsehlen 1 · 29640 Schneverdingen
Tel. 05198 9830 · 

www.facebook.com/campreinsehlen

IHR WERBEPARTNER IM NÖRDLICHEN HEIDEKREIS

Bewerben können  
Sie sich telefonisch bei  

Herrn Michael Treske  
unter 05191 808 180 

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und  
geregelte Tätigkeit in der Nähe Ihrer Wohnung.

•  Arbeitszeiten bei freier Zeiteinteilung Mittwoch und/oder  
am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Schüler, Rentner, Hausfrauen  
und Berufstätige.

Wir suchen in Soltau und 
Schneverdingen

Mitarbeiter/in 
im Zustelldienst 

Einfach mehr 

Taschengeld

Reinigungskraft (m/w/d) in Soltau, 
AZ: Montag bis Freitag abends, 

Schlüsselstelle, Minijob. Bewerbung an 
Tel. 0172 7071385 · info@jaffke-gmbh.de

Auslieferungsfahrer/-in
für halbe Tage gesucht

Arbeitszeit: Mo.–Fr. Vormittag
Telefonische Bewerbung 

05191-939414

Nettes Team sucht Verstärkung!
Suche flexible, zuverlässige

Reinigungskraft (m/w)
für kleines Hotel in Soltau, nach Bedarf,

2 – 3mal wöchentlich, max. 450.- 
Telefon 05191 98020

• TRAUMBÄDER • ÖKOLOGISCHE HEIZSYSTEME • KUNDENDIENST

Harburger Straße 17 a  ·  Schneverdingen
Tel. 05193 9841 0  ·  www.schoneboom.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt in unbefristeter Festanstellung einen engagierten

Anlagenmechaniker SHK / Badmonteur /  
Heizungsmonteur (m/w/d)
für Sanitär- und Heizungstechnik

Weitere Einzelheiten unter www.schoneboom.de

Diskretion ist für uns selbstverständlich, Ihre Bewerbung bringen  
Sie uns gerne vorbei, übersenden uns mit der Post oder  

an info@schoneboom.de, wir freuen uns auf Sie!

www.subway.com/de-de/careers 
Subway® ist eine eingetragene Marke von Subway IP Inc. ©2017 Subway IP Inc.  

Neuer Job? 
Klingt gut.

Restaurant Manager/in
Als Restaurant Manager/in bist du für 
die selbstständige Leitung eines Subway® 
Restaurants verantwortlich. Zu deinen 
Aufgaben gehören die Führung von 
Personal, die Verantwortung des 
Restaurantablaufs und das Kosten- 
und Warenmanagement.

Deine Voraussetzungen:

· Erfahrung im Gastronomiebereich
· Erfahrung in der Systemgastronomie
· betriebswirtschaftliche Kenntnisse
· wirtschaftliches Denken und 
   Ergebnisorientierung
· hohes Maß an Kundenorientierung
· Englischkenntnisse
· Erfahrung in leitender Position

Sandwich Artist (m/w)
(Teilzeit, Vollzeit, Minijob)

Hast du Lust, der erste Ansprechpartner 
für unsere Gäste zu sein? Freundliche 
Bedienung und ein guter Service sind uns 
enorm wichtig. Als Sandwich Artist bist 
du für die Zubereitung unserer Produkte 
zuständig und für die Zufriedenheit
unserer Gäste verantwortlich.

Auszubildende/r
zur/zum Fachfrau/-mann für 
Systemgastronomie

Als Auszubildende/r bieten wir dir  
spannende Arbeit in sämtlichen 
Bereichen. Du lernst alles über Service, 
Buchhaltung, Restaurantmanagement
und Personalplanung. Unsere intensive
Ausbildung dauert je nach Schulabschluss 
zweieinhalb bis dreieinhalb Jahre und 
vermittelt ein abwechslungsreiches 
Berufsbild. Wenn du einen optimalen 
Mix aus kaufmännischer Tätigkeit und 
praktischer Arbeit suchst, dann bewirb 
dich jetzt.

Bewerbungen bitte an:
Subway®
Subway® Bispingen
Gaußcher Bogen · 29646 Bispingen

oder direkt per E-Mail:
Harms_k@subway-
niedersachsen.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als 

Mitarbeiter/in im Zustelldienst  
in Teilzeit oder auf Basis eines Mini-Jobs für die Tageszeitung 
und/oder Anzeigenblätter

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der 
Nähe Ihrer Wohnung.

• Arbeitszeiten jeweils von Mo.-Sa. bei freier Zeiteinteilung bis 6.00 Uhr oder Mittwoch 
     und/oder am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

FRÜH  MORGENS  
GELD   VERDIENEN

Die pünktliche und zuverlässige Belieferung der Zeitungsleser ist eine große logistische  
Herausforderung. Als Zeitungszusteller übernehmen Sie Verantwortung und sind Teil der  
langen Kette von der Nachrichtenbeschaffung und der Informationsaufbereitung, über  
die Zeitungsproduktion bis hin zur Belieferung der Leser. Damit bilden die Zeitungszu- 
steller ein Fundament unserer vielfältigen deutschen Presselandschaft und Zeitungskultur. 

Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG 
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

Bewerben können Sie sich telefonisch bei 
Herrn Michael Treske unter 05191 | 808 180 
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EINFACH MEHR
TASCHENGELD

Zurzeit suchen wir für die Tageszeitung 
Mitarbeiter in 
Wolterdingen, Wietzendorf 
und Schülern

Zurzeit suchen wir für die  Anzeigenblätter 
Mitarbeiter in 
Schneverdingen

Die Kombination

des Erfolges!

+am Mittwoch
am Sonntag



private kleinanzeigen
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kfz-markt

Suche Zündapp NSU Kreidler Her-
cules Mofa Moped Motorrad und 
andere Zweiräder auch zum Basteln. 
0173 5441032

Zum Verkauf steht ein VW Polo 6N. 
EZ 11.07.2001, TÜV 10/20, derzeiti-
ger KM-Stand 217.851, kW 37, t 
Ganzjahres-Reifen, VB 825.-, 0171 
7093938

Suche dringend Wohnwagen 
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474

Halle für Wohnwagen, WM., Boote, 
Pkw, usw. unterstellen, fest und tro-
cken, sofort, 6 oder 12 Mon., nördl. 
Heidekreis, Info 0162 3338726

Stellplatz für Wohnwagen, Lager-
fläche, keine Scheune, feste Halle, 
auf Wunsch als abgeteilter Raum in 
Wietzendorf. 0171 2130842

VW Touran 2.0 TDi, gr. Plak., DSG 
(Autom.), 103 kW, gr.-met., Mod. 
2006, abn. AHK, Rückfahrsens., 
Sitzhzg., EFH, Nebel, hvst. Sitze, Alu, 
Lederlenkr., 4990.- 0176 21461796

VW Touran 1,9 TDI DPF Conceptli-
ne, Bj. 04/08, 120 tkm, Anhängerk., 
getönte h. Scheiben, silbermet., Nav, 
Nebelscheinwerfer, Steuergerät neu, 
HU neu 04183 4649

Opel Astra 1.4 Selection, 81 tkm, 
EZ 6/2009, Limousine, 90 PS, AHK, 
TÜV 8/20, 4/5 Türen, Klima, Navi, 
5450.- VB 0170 6521538

in Munster

Info unter Tel. 0 51 92 / 13 21 53
www.hm-immobilienverwaltung.de

3-Zi.-Whg.
ab 62 m2, mit Balkon 
oder Terrasse,
komplett renoviert

SLK 230 Komp., TÜV 7/21, 166 tkm, 
ABS, ASR, voll Leder, 8fach Alu be-
reift, Klima, Sitzheizung, Automatik, 
EFH, VB 5000.-, ab 19 Uhr 0160 
3427917

Seat Cordoba, 44 kW, ZV, 177 tkm, 
Schiebedach, TÜV/AU neu, Bj. 97, 
1400.- VB 04265 1246

Ford Mondeo, Bj. 02, TÜV 9 Mona-
te, 450.- VB 0172 4444034

Golf 4 Automatik, Bj. 2000, 85 kW, 
TÜV/AU 5/21, 260 tkm, schwarz, in-
nen helles Leder wie neu, Klima, ZV, 
Alu, 2000.- VB 04265 1246

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160  ·  www.wm-aw.de Fa.

VW Lupo, EZ 5/01, grün, Benz., TÜV 
8/21, 37 kW, CD, 135 tkm, top Zu-
stand, 2 neue Reifen, VB 1500.- 
05191 72293, abends

Oldtimer Moped u. 30 J. alte Kawa-
saki 1000 GPZ für Liebhaber zum 
Aufbau bzw. Teileträger, TÜV abge-
laufen, gut. Zustand, div. Extras, 
500.- 05822 3521

Großer Böckmann Planen-Anhän-
ger 1200 kg gebremst, TÜV neu, alt, 
aber top, Neuteile, Höhe - 190, B 
130, L 255 cm, FP 990.-, nähe Muns-
ter, LK UE 05822 3521

KFZ-Ankauf aller Art
Tel. 0176 22782947

2007er Corsa, neues Mod. EcoTec 
+ Autogas, 4.-/100 km Verbrauch, 44 
kW, 1 Liter, 3. Hd., TÜV 12/20, guter 
allg. Zustand, 2390.- VB 0173 
4105542

Kombi Astra 2004er Diesel mit AHK, 
So. Mo. NJoy, gut gebr. Arb.-Auto 
Zustand, Langstrecke, TÜV 11/20 
oder neu, VB 1690.-, 55 kW, 1.7 l, 2. 
Hd. 05822 9419754

Top Cabrio, TÜV neu + div. NT 206-
CC Peugeot 1.6 l, 80 kW D 5-l-Auto 
gr. Umwelt, el. Dach + sehr viele wei-
tere Extras, Bj. 2005, 2890.-, alles 
weitere tel. 01522 8344898

Ford Fiesta, EZ 6/03, TÜV 7/21, 1.3 
l, 70 PS, 165 tkm, Alufelgen, Allwet-
terreifen, Klima, ZV, Servo, ABS, top 
Zustand, 2490.- 0151 28743078

Twingo, top Zustand, 1.2 l, 58 PS, 
EZ 08, TÜV 8/21, Servo, 140 tkm, 
EFH, ZV, Airbags, ABS, Zahnriemen, 
Wasserpumpe gemacht, 3390.- 
0170 1848686

verkaufe

DJ (Alleinunterhalter) verkauft div. 
Lichteffekte, z.B. für den Partykeller, 
im guten Zustand zu Super-Sonder-
preisen 05191 16140

D-Fahrrad 28“, tiefer Einstieg, 
neuw., 130.-, K-Autositz Cybex-Juno 
2-fix gold 9-18 kg mit Isofix, beige/
braun, 65.- 05194 7472

Benzin-Rasenmäher, Marke: Brast, 
Schnittbreite: 46 cm, wenig benutzt, 
gepflegt, zu verkaufen, Preis 95.- 
05195 3337246

Diverse Möbel preisgünstig abzu-
geben, z.B. 15 Stapelstühle, Schrän-
ke, Schreibtische, Tische 0172 
4106455

Schreibtisch Sessel, braun, Neu-
wert 279.- für 80.- abzugeben 05193 
1572

Villeroy & Boch Bleikristall Gl. 20 St., 
12.-/St., Tamiya Benz. Auto AMG 42 
cm, NP 430.-, 180.-, Svarowski Figur 
2 St. orig. verp., 80.-/St., Gilde Clown 
Bauer Franz Gr. 80.- 0160 92844375

4 Garten-Klappstühle, Teak, keine 
Armlehnen, stabile Ausführung, we-
nig genutzt, 150.-, evtl. AB 05191 
979308

Neues E Trike Elektroroller, 170 km 
gelaufen, Vers. bis 3/2020, aus ge-
sundh. Gründen zu verk. 1350.-, neu 
1699.- Papiere, Bedanl. 05191 15349

Stema Aufbau Spriegel Plane Hoch-
plane für Anhänger F750 80 cm 
114x207 cm in 108x201 cm orange 
für 50.- 05192 886741

Sehr schönes gepflegtes Akkorde-
on Tango IVP 96 Bässe, 11 Register 
mit Koffer und Notenständer, 600.- 
(gebr.) 05194 7465

Ki.-Da.-Motorrad-Jacken, Gr. XS + 
164, Hosen Gr. 44 + 33, Helme Gr. 
S55 + M57-58, 1-2 Saison getragen, 
Swing-Stepper, Preis VB 05193 4673

Holz in 1-m-Länge abzugeben 
05193 3128

Elektro-Rasenmäher (Wolf) abzu-
geben 05191 3147

Modische Klamotten für ältere 
Dame, Gr. 40, 42, 44, viele noch mit 
Etikett oder 1x getragen, je 1.- oder 
ganze Schrankhälfte 50.- 05193 
6250

700 neue Stoffe, keine Ballen, 250.- 
7 Kartons schöne Spitzen + Borten 
200.-, auch einzeln, ab 16 Uhr 05193 
6250

Scooter (wie neu 1 km), Vermeiren 
Carpo 4 Limited Edition, 15 km/h, 
Akku neu, VB 1250.- 05192 2455

Orig. Worpsweder Bauernmöbel v. 
1900, 3 Armlehnst., 1 Bank, 1 ov. 
Tisch, 2 Stühle, 1 Kinderst., 2 Stühle 
rest.bedü. dazu, 2000.- 05193 6250

Erwachsenen-Dreirad mit tiefem 
Einstieg, 3-Gang-Nabenschaltung, 
guter Zustand, Preis VS. 0173 
4961740

suche

Suche einen Fahrradbastler, der 
meine zwei Mountainbikes wieder 
reparieren kann, Raum Schneverdin-
gen 0151 43157094

Suche Armbanduhren aus Opas 
Zeiten, Omega, Zenith, Heuer, Tuti-
ma, Breitling, Junghans, Militäruh-
ren, Fliegeruhren, Orden. 0171 
9071877

Geschichte bis 1945, Privathistori-
ker kauft: Soldatenfotos/Alben, 
Wehrpaß, Urkunden, Orden, Feld-
post, Bücher, Uniform, Helm, Bajo-
nett, etc. 04231 930162

Suche ausgereiften (trockenen) 
Bambus, maximaler Durchmesser 12 
mm 05191 979064

Ich suche eine 2-Zi.-Whg. in Dorf-
mark oder Soltau, Bahnhofsnähe bis 
386.- + Heizung 01522 3228421

Su. Oma/Opazeiten Bleikristall, Sil- 
berbest. 90-100, kg 6.-, Zinn kg 5.-, 
alte Armbandtaschenuhr, Schmuck, 
Modeschm., Militär, Fotoalben, Figu-
ren, Münzen was alt 0177 7582116

Div. Benzin-Gartenger., Motorsä-
gen, Vertikut., Rasenm., Gartenfrä-
sen, Heckenscheren, Aufsitzm., usw. 
Alles anbieten, auch alt/def., werk-
tags ab 17 Uhr, Soltau 0170 2925222

Sammler sucht Orden, Urkunden, 
Dolche, Säbel, Mützen, Helme usw. 
aus der Zeit bis 1945! Zahle z. B. für 
Dt. Kreuz in Gold ab 2.000.-. Kommt 
in gute Hände. 05822 5566, evtl. AB

Ankauf Pelze, Ledertaschen, antike 
Möbel, Bibeln, Kronleuchter, Näh-/
Schreibmaschine, Teppiche, Porzel-
lan, Bilder, Puppen, Herr Esper 0152 
10614544

Suche Bibeln und Gesangsbücher, 
Herr Kraube 0177 6798358

Achtung!!! Meier kauft Schreib- u. 
Nähmaschine, Porzellan, Zinn, Bil-
der, Pelze, Garderobe, Schmuck, 
Münzen, Uhren, Kristall 0157 
82401919

!!! Laubing kauft !!! Pelze von 500.- 
bis 5000.-, Bibel, Porzellan, Puppen, 
Bilder, Garderobe, Schmuck, Mün-
zen, Uhren, Fotoapp. 0157 82401919

Suche Aufsitzmäher, auch defekt, 
alles anbieten. 0172 4404079

immobilien
vermietung

Behringen DHH, 105 qm, Dachbo-
den, Garage, Stellplatz, Gartenanteil, 
Gartenhaus, Fußbodenheizung, Bad, 
Dusche, 3 Zi., EBK, 0171 7859487, 
AB

Ruhiges Ehepaar mit kleinem Hund 
sucht sehr dringend eine 2 Zimmer- 
Wohnung in Schneverdingen. Mit 
Balkon oder Terrasse. Bis 450.- 
warm und 60 qm. 05193 9664115

Suche schöne 3-Zi.-EG-Whg. mit 
EBK, Garage/Carport, Bad, Terrasse, 
ca. 70-80 qm in Schneverdingen Ort. 
Eine Katze sollte erlaubt sein! 0151 
43157094

in Munster

Info unter Tel. 0 51 92 / 13 21 53
www.hm-immobilienverwaltung.de

4-Zi.-Whg.
ab 80 m2, mit Balkon 
oder Terrasse,
komplett renoviert

Soltau, 3 Zimmer, 55 qm, 1. OG, 
385.- KM + NK 0171 8900941

Lagerfläche, Lagerbox, Stellplatz f. 
Wohnwagen, keine Scheune, feste 
Halle, auf Wunsch als abgeteilter Teil 
in Wietzendorf. 0171 2130842

Suche 2 ½ - 3-Zi.-Whg., Parterre, 
mit Terrasse, im Grünen, in Schne-
verdingen oder Umland, auch kleines 
Haus zur Miete für sofort oder später. 
0178 3280101

Renovierte 3-4 Zimmer-Wohnun-
gen in Munster zu vermieten. 0151 
64315540

Schneverdingen, 3 Zimmer, 84 qm, 
560.- KM + NK, ruhige Lage, zent-
rumsnah, Balkon, 1. OG 0171 
8900941

Soltau, Gewerbe/Kneipe, 80 qm, 
700.- KM + NK, zentrumsnah 0171 
8900941

Soltau, 1 Zimmer, 45 qm, 376.- KM 
+ NK 0171 8900941

Wir vermieten frisch
renovierte Wohnungen!

Ausstattung: 3 - 4 Zimmer, Küche,
Bad, Balkon, auf Wunsch ggf.
mit privatem Mietergarten!

kfh Immobilien Management GmbH
Danziger Straße 64 · 29633 Munster
Telefon 0151  67806748
E-Mail: t.kleeblatt@kfh-hv.de

Soltau, 2 Zimmer, 50 qm, EBK, Log-
gia, 365.- KM + NK 0171 8900941

Soltau, 1 Zimmer, 45 qm, 480.- 
Warmmiete, ideal für Sozialhilfeem- 
pfänger 0171 8900941

Soltau, 3-Zi.-Altb.w., 87 qm und 20 
qm Mehrzweckr., Küche, Keller, 
Waschk., stadtnah, 1. Etage, sucht 
ruhige Mieter, ab 1.10. frei, KM 450.- 
+ 180.- NK, 2 MMK 05191 5003

Soltau Stadt top moderne offene 2 
Pers. 3-Zi.-Whg., 90 qm, Balkon, el. 
Markise, Kamin, gr. EBK neu, Vollbad 
neu, E Pass, KFZ-Stellplatz, 600.- 
KM + 150.- NK 05191 964911

Helle 2-Zi.-Whg., Soltau, 65 qm, 
EBK, V-Bad, Stellplatz, 1. Stock, 
Stadtrandlage, Terrasse, ab sofort 
verfügbar, ab 17 Uhr 05191 9642408

Suche 1 - 2-Zi.-Whg. in Soltau bis 
420.- warm, da ich krankheitsbe-
dingt zur Zeit vom Amt lebe, ab 16 
Uhr 0176 21519904

Coupon ausfüllen und an den Heide Kurier, Kirchstraße 4, 29614 Soltau, senden.
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private kleinanzeigen

veranstaltungen

Wo ist was los?

familienanzeigen

Lünzen/Schneverdingen: junge 
Frau sucht möbliertes Zimmer oder 
kleine Wohnung, gerne auch auf 
Bauernhof, bin als Tierpflegerin tätig. 
05191 16896

Neuenkirchen Nachmieter für 2,5 
Zimmer, 65 qm, gesucht. Sehr ruhig 
gelegen, EBK, Abstellraum, 200.- 
kalt + 30.- NK 0151 65746165

Handwerker m. Fam. sucht EFH/
DHH in Neuenkirchen zu mieten. 
05195 960267

EG-Wohnung, 4 Zimmer, mit Küche, 
Bad, Flur und Terrassen zu vermie-
ten, ca. 148 qm, direkt in der Natur, 
Nähe Schneverdingen uvm. 0172 
4583057

Hermannsburg/OT, altengerechte 
Wohnung 130 qm, bevorzugte Lage, 
3 Räume, EBK, Stellplatz, Garten, 
WM 975.- 01520 3389150

Hermannsburg/OT, freistehendes 
Haus in Seelage, ca. 75 qm, 3 Räu-
me, EBK, Nebengebäude, WM 795.-
01520 3389150

Top renovierte 3-Zi.-DG-Whg. mit 
Gartenanteil, Terrasse, neue Marken- 
EBK, Keller und Garage in einem 
2-Fam.-Wohnhaus in Bispingen. 
Großzügiger Schnitt, ideal für 2 Per-
sonen, Wfl. ca. 63 qm, Netto-KM 
590.-, Bedarfsausweis liegt vor 142,5 
kWh (m2a), NK einschl. Wasser, Heiz. 
usw. 210.-, Kontakt: 0175 2639640

immobilien
kauf / verkauf

Wir kaufen Ihre Immobilie zu attrak-
tien Konditionen. Kontaktieren Sie 
uns noch heute! Mail: fhaufe@heide 
-real-estate.de, WhatsApp 01590 
4176837

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

ETW in Schneverdingen, 71 m² Wfl., 
3 Zimmer, EBK, Bad mit Wanne, G-WC, 
AR, kl. Wintergarten, Keller, Pkw-Stellpl., 
B 177 kWh, Öl, Bj. 07. ........ 98.000,-

www.meyer-traumhaus.de

2-Fam.-Haus zu verkaufen von priv., 
ca. 170 qm, Grundstück ca. 1235 
qm, bitte keine Makler, bitte mit Tel., 
rufe Sie an. Chiffre 413, Tabakwa-
ren Lührs, Soltau

in Munster

Info unter Tel. 0 51 92 / 13 21 53
www.hm-immobilienverwaltung.de

WG- 
Wohnungen
kompl. renov., 60-80 m2, 
mit Balkon oder Terrasse

Hermannsburg/OT, Baueckgrund-
stück, 1.424 qm, voll erschlossen, 
Garage, Schuppen, Teich, Brunnen, 
Gartenhaus, VB 73.500.- 0172 
2014470

stellenmarkt

Ich suche einen Verputzer der mir 
eine Wand im Altbau mit Kalkcement 
verputzen kann, sowie eine weitere 
geschlitzte Wand. Der Putz sollte 
danach ziemlich glatt sein, damit 
dieser gestrichen werden kann. Ggf. 
sind noch weitere Räume zu verput-
zen. Ab 18 Uhr unter 01577 4038580

Suche Putzhilfe alle 14 Tage 3 Std. 
in Dorfmark, gute Bezahlung. 0176 
38318045

Nette Reinigungskraft für Haushalt 
mit Hunden 1x wö. für 5 Stunden ge-
sucht. Zwischen Lünzen u. Wester-
wesede. T. ab 20 Uhr unter 04266 
9849704

Männl. Hilfe mit grünem Daumen für 
Garten-, Teich- u. Beetarbeiten ge-
sucht. 1x wöch. 5 Stunden. Nähe 
Lünzen. Ab 20 Uhr unter 04266 
9849704

Zuverlässige, nette Reinigungskraft 
gesucht für Privat-Haushalt in 
Schneverdingen. Familie mit Hund, 
ca. 3 Std./Woche, 05193 9637614

Suche Arbeit im Bereich Badezim-
mer Sanierungen, Fliesen, Mauern u. 
Klempner Arbeiten, von Privat 0160 
6971388

Gelernter Handwerker sucht Arbeit 
im Bereich Badezimmer Sanierun-
gen, Fliesen, Mauern, Klempner- u. 
Malerarbeiten. 0160 6971388

tiermarkt

Golden Retriever/Labrador Misch-
lingswelpen, geb. 25.05.19, Schwar-
ze und Helle, geimpft u. entwurmt, 
ab sofort in geeignete Hände zu ver-
kaufen. 0172 4223532

Flugente mit Küken zu verkaufen. 
05192 4060

Aquarium v. Diversa mit Rundglas 
(Front), 80 cm L., 40 cm B., 46,5 cm 
H., mit Eheim-Außenfilter mit Echt-
pflanzen + Garn., Neon, Alg.-
Schneck, kein. Algen! 0152 33845320

sie & er

Naturverb., reiselustige Frau, 59 
Jahre, sucht gleichges. Mann. Zu-
schriften bitte nur mit Bild. Chiffre 
15358 Heide Kurier Soltau

Sie, 54 J., mit HHH, sucht Ihn zum 
Kennenlernen. Alter bis 60 J. Bitte 
mit Bild. Chiffre 15359 Heide Kurier 
Soltau

www.pv-

Leo, 70/1.80, ein charmanter, humorvoller
Mann, ehrlich, zuverlässig, agil, Auto-
fahrer, Tänzer, lebensfroh, s. Dame für
Freundschaft. PV Partnerservice, tgl. ab
10 Uhr, Anruf kostenlos Tel. 0800-7237445

Mann, 60 J., gutauss., verh., sucht 
mit Erlaubnis Hausfreundin gegen 
gutes Taschengeld. 3-4 mal monatl. 
Alter 18-68 J., Figur zweitrangig. 
urudgo@gmail.com

Junggebliebene Witwe sucht ehr-
lichen netten Mann, der mein Herz 
erobern will. Sollte NR sein, etwa 
1,70 m groß, ab 75 J., mit Pkw. 04186 
7001

Munterer Stier auf grüner Au ist gern 
bereit für eine Frau. Wirf Dein Lasso, 
fang mich ein, dann sind wir beide 
nicht allein. Welche humorv. Lady 
ohne Haustier möchte mit mir - 70+, 
176, 76 kg, NR - tanzen - oder mehr? 
Chiffre 15357 Heide Kurier Soltau

Er, 55 J., 175 cm, 75 kg, immer gut 
drauf, su. eine Sie, schlank bis mittel, 
gerne jünger. Ich habe viel Zeit, Auto, 
Motorrad, kleines Haus. Wo bist Du? 
Foto auf WhatsApp 0174 7740824

urlaub

Nordsee nähe Husum (Bordelum) 
Super Ferienwhg. f. 2-4 Pers., 2 
Schlz., 70 qm, Erdg., Terr., Fahrr.uvm. 
Frei: 21.09.-06.10. / 13.10.-19.10. 
Homep. 04671 4298

Ostseenä. Lehnsahn, Zi. m. Frühst. 
+ FeWo, Weißenh. Str., Heiligenh., 
Dahme, Kellenhusen, Holst. Schweiz, 
30 km v. Fehmarn, beh. Freib. im Ort, 
Parkmögl., k. Kurtaxe 04363 1804

         WOHNMOBILVERMIETUNG
           TELEFON (05195) 96 09 91

   WWW.HR-FAHRZEUGVERMIETUNG.de

Nordseeküste bei Büsum/St. Pe-
ter-Ording, gepfl. Fewo sep. Eingän-
ge, 1-4 Pers., 75 qm, Terr., gr. Spiel-
wiese, Schaukel, Sandkasten usw. 
04837 330

Andalusien Costa del Sol Torrox 
Costa Laguna Beach schöne FeWo 
2 Pers. ab sofort frei bis Anfang No-
vember und frei von Mitte Dezember 
bis Mitte Januar. Info: 0162 1049635

Ostseeinsel Usedom in Zinnowitz 
komf. Fewo‘en f. 30.- - 75.-/Übern. 
ab dem 25.08. zu vermieten. Hund 
willkommen. 04267 981177 oder 
0172 4881703

sonstiges

Ich möchte gerne englisch spre-
chen für Urlaub etc. Wer hat Zeit und 
Lust mit mir zu sprechen? Soltau und 
Umgebung, bin 60+ 0151 52962663

beilagenhinweis

Wir bitten um Beachtung.
Bedenken Sie bitte, dass unsere

Kunden oft nur einen Teil der
Gesamtausgabe belegen

und Sie nicht alle genannten
Prospekte vorfinden.

Unserer heutigen
Ausgabe liegen Prospekte

folgender Firmen bei:

Haushaltsauflösungen,
Entrümpelungen und
Umzüge. Preiswert.

Telefon 05191 15443

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
schnell - sauber - preiswert

Einlagerungen u.a. Dienstleistungen.

www.haushaltsaufloesungen-soltau.de
Info: Fa. Kilian  05191 967191

notdienste
Allgemeine Rettungs- und Notdienste
Notruf für Notarzt, Rettungstransportwagen, 
Rettungshubschrauber und Feuerwehr Tag und Nacht .........................112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst ................................................... 116117
Qualifizierter Krankentransport
Anforderung qualifizierter liegender Krankentransport  
über die Rettungsleitstelle .................................................... 05191 19222

Kreiskrankenhäuser - Heidekreis-Klinikum GmbH
Soltau, Oeninger Weg 30, 29614 Soltau ................................. 05191 6020 
Walsrode, Robert-Koch-Straße 4, 29664 Walsrode ................. 05161 6020

Augenärztlicher Notdienst
Sonnabend, Sonntag und Feiertage  
10.00 bis 16.00 Uhr .........................................................04131 6722333

Zahnärztlicher Notdienst 
von 10.00 bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr
24.8. und 25.8.2019 
Dr. Hagen Hesse, Wilhelmstraße 24, Soltau.........................05191 968308

HNO-fachärztlicher Notdienst zu erfragen über
Praxis Dr. Müller-Kortkamp .................................................05191 986000

Tierärztlicher Notdienst Altkreis Soltau
von Samstag, 24.8.2019, 14.00 Uhr bis Montag, 26.8.2019, 7.00 Uhr:
Tierklinik Munster, Dr. Brauer & Kollegen, 
Munster (Klein- und Großtiere) ............................................... 05192 2250
Tierarztpraxis Bülthuis, Bispingen (Kleintiere) ........................... 05194 572
Dr. Renate Carstensen, Schneverdingen (Kleintiere) ................ 05193 3350
Tierarztpraxis Niels Ohlig, Schneverdingen (Pferde) ............0162 2437034

Apotheken-Notdienst vom 24.8. bis 30.8.2019
Soltau, Schneverdingen, Neuenkirchen, Bispingen, Fintel, Munster:  
Notdienst: von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages
Sa., 24.8. Nuss-Apotheke, Soltau, Lüneburger Straße 4 ..05191 938843
So., 25.8. Die Alte Stadtapotheke,  
 Soltau, Unter den Linden 1 ................................... 05191 2225
Mo., 26.8. Löwen-Apotheke, Soltau, Wilhelmstraße 6 ........... 05191 2400
Di., 27.8. Medicus-Apotheke,  
 Soltau, Walsroder Straße 8 .................05191 12555 u. 12505
Mi., 28.8. Rathaus-Apotheke im Lindenhaus,  
 Soltau, Unter den Linden 13 ..............................05191 9888-0
Do., 29.8. Rosen-Apotheke, Soltau, Lüneburger Straße 9 .... 05191 2281
Fr., 30.8. Bären-Apotheke,  
 Neuenkirchen, Hauptstraße 25 ................. 05195 5055 u. 324
Bergen, Hermannsburg, Faßberg, Unterlüß,  Wietzendorf:
24.8. bis 30.8.2019 
Hubertus-Apotheke, Hermannsburg, Gerichtsweg 1 .................05052 452

Haus- und Hof-Flohmarkt in Fintel, 
Pferdemarkt 8 am Samstag 24. Au-
gust 2019 von 10-17 Uhr. Bäuerliche 
Kleingerätschaften, antike Baustoffe, 
alte Fummel, nostalgischer Hausrat 
und Retro-Möbel suchen neue Be-
sitzer! Kommen, kramen, klönen, 
kaufen und dann kreativ umgestal-
ten

Wer braucht meine Hilfe? Biete mei-
ne Betreuung für Ihren Hund ganz-
tägig sowie auch für die Urlaubszei-
ten an! Führerschein vorhanden. 
01573 9321824

Biete kostenlose Hilfe zur Selbst-
hilfe bei Sorgen mit dem PC, Win-
dows, Internet, Schadware, am Tele-
fon 0151 50811105

Rustikales Blockhaus auf dem 
Schützenplatz in Munster für Feiern 
jeglicher Art bis zu 120 Personen zu 
vermieten. Weitere Infos 0152 
06059574

Hausflohmarkt in Müden/Örtze am 
1.9.2019, von 10.00 Uhr bis 15.00 
Uhr, In den Sohlen 21. Alles muss 
raus!!!!

dienstleistungen

23.-25. August 2019

Flohmarkt 25.8. Undeloh
Marktplatz / 11 - 19 Uhr

Platzvergabe ab 8 Uhr
3 m mit oder ohne Kfz 18.- 

Info: 0171 7489651

★ Flohmarkt ★ 
Sonntag, 25. August

Walsrode · Jawoll-Parkplatz
Anm./Info Agt. Apel 05195 - 972354SAMMLERMARKT

für Briefmarken, Münzen,
alte Postkarten,

Gedrucktes aller Zeiten am
So. 25. 8. 2019 von 10 bis 15 Uhr,
Heidmark-Halle, Bad Fallingbostel, 

Ankauf, Verkauf, Schätzung, 
Gratisberatung.

Info + Res.: S 040 330190
oder www.polster-rutsch.de 

EINTRITT FREI!

Dankbar gedenken wir einer treuen und aktiven Genossin.

Gerda Finneisen
Sie war seit Januar 1970 Mitglied bei uns.

SPD Ortsverein Schneverdingen
 Tatjana Bautsch Hendrikje Köster und Michael Schirmer
 Vorsitzende stellvertretende Vorsitzende

Museumshus
WENSE. Am kommenden Sonn-

tag, dem 25. August, ist das Muse-
umshus in Wense in der Zeit von 14 
bis 17 Uhr zum dritten Mal in diesem 
Sommer für das interessierte Publi-
kum zugänglich: Kaffee und Kuchen 
sowie einige Kaltgetränke stehen 
zum Verzehr bereit. Wer zu dieser 
Gelegenheit nicht kommen kann, 
sollte sich den 6. Oktober (Ernte-
dankfest) vormerken: Dann hat das 
Haus letztmalig in diesem Jahr ge-
öffnet und lädt zum Apfelfest ein. Der 
Heimatverein für das Kirchspiel Dorf-
mark hofft auf viele Besucher.

Spiegel kaputt
SOLTAU. In der Soltauer Bergstraße 

kam es am vergangenen Freitagvor-
mittag zu einem Verkehrsunfall, bei 
dem der Außenspiegel eines Trans-
porters abgefahren wurde. Das Fahr-
zeug war auf dem Parkstreifen an der 
Bergstraße geparkt. Zeugen beob-
achteten ein Wohnmobil, welches laut 
Polizeibericht den Unfall verursacht 
haben soll, und konnten einen Teil des 
Kennzeichens ablesen. Weitere Hin-
weise hierzu erbittet die  Polizei Soltau 
unter Ruf (05191) 93800.
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COUPON
KNALLER

REZEPT-
WELT

BARGELDLOS
BEZAHLEN

ENTDECKEN SIE UNSERE APP!

COUPON
KNALLER

Jetzt gratis runterladen!

JETZT

LADENLADENLADEN
APPAPPAPP
LADEN
APP
LADENLADEN
APPAPP

Mo. – Sa.  7 – 21 Uhr: Munster  |  Schneverdingen 

4.79 
5.99 spar 20%

14.99 
Packung/Flasche

Kotelett
vom Schwein, 
aus der Mitte, 
saftig und zart,
im Stück

4.44  
1 kg

Frico
Gouda jung
holländischer Schnitt-
käse, 48% Fett i. Tr.
100 g im Stück

Frico 0.59 
0.99 spar 40%

Weißer Riese
Pulver, Gel oder

Spee Gel
verschiedene Sorten
100 WL 
(1 WL = 0.15 €)

Holsten Edel 
oder Astra
verschiedene Sorten
27 Flaschen à 0,33 Liter
Kiste je 
(1 Liter = 1.01 €)
zzgl. 3.66 € Pfand 8.99 

11.99 spar 25%

Kellogg‘s 
Cerealien
verschiedene Sorten
205–375-g-Packung je
(100 g = 0.53–0.97 €)

Strothmann oder

Hardenberg 
Weizenkorn 
32% vol. 
0,7-Liter-Flasche je
(1 Liter = 6.84 €)

Bananen
Bio 1.79 

1 kg

Braten-Mett
vom Schwein,
fertig gewürzt,
zum Braten und
Garen

0.39 
100 g

Deutsche 
Markenbutter
250 g 
(100 g = 0.48 €)
Abbildungsbeispiel 1.19 

Packung

0.75 
1.09 spar 31%

Milka 
Schokolade
verschiedene Sorten
81–100-g-Tafel je
(100 g = 0.75–0.93 €)1.99 

2.99 spar 33%

Uncle Ben’s 
Saucen 395/400 g oder

Express-Reis
220/250 g
verschiedene Sorten
Glas/Packung je
(100 g = 0.35–0.63 €)

1.39 
1.99/1.89 spar 30/26%

famila_1_1_SH Basis_KW34.indd   1 14.08.19   10:56


